Oeffentlicher Anzeiger. 


Dan 


Gerichtliche Verkäufe von Grundſtücken 
Nothwendige Verkäufe. 


4395 Das dem Gaſtwirtb Julius Loth zu 
Heiligenbrunn gehörige, in Heiligenbrunn No. 27 
belegene, im Grundbuche von Heiligenbrunn Blatt 36 
verzeichnete Grunpftüd ſoll am 16. October 1883, 
Vormütags 11 Uhr, im hieſigen Gerichtsgebäude 
Pfefferſtadt, Zimmer No. 6, im Wege der Zwangsvoll⸗ 
ſtreckung verſteigert und das Urtheil über die Ertheil⸗ 
lung des Zuſchlags am 17. October 1883, Mittags 
12 Uhr, im Zimmer No. 6 verkündet werden. 

Es beträgt das Geſammtmaaß der Flächen des 
Grundſtücks: 13 a 60 qm; der jährliche Nutzungs⸗ 
werth, nach welchem das Grundſtück zur Gebäudeſtener 
veranlagt worden: 1080 Mark. 


(Beilage zum Amtsblatt der Königlichen 


zig, den 15. September 


Der das Grundſtück betreffende Anszug aus der 


Steuerrolle, beglaubigte Abſchrift des Grundbuchblatts 
und andere daſſelbe angehende Nachweiſungen können 
in der Gerlichtsſchrelberel VIII eingeſehen werden. 


Regierung zu Danzig 


Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ 
weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung in 
das Grundbuch berürfende, aber nicht eingetragene 
Realrechte geltend zu machen haben, werden hiermit 
aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der Präkluſion 
ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗Termine anzumelden. 

Danzig, den 3. Auguſt 1883. 

Koͤnigliches Amtsgericht 11. 

4397 Das den Bäckermeiſter Friedrich Radde'ſchen 
Eheleuten in Alt Kyſchau gehörige, in Alt Kyſchau be⸗ 
legene, im Grundbuche von Alt Kyſchau Blatt 86 ver⸗ 
zeichnete Grundſtück ſoll am 2 5. Oetober 1883, 
Vormittags 11¼ Uhr, an der hieſigen Gerichtsſtelle, 
Zimmer No. 15, im Wege der Zwangsvellſireckung, 
verſteigert und das Urtheil über die Eriheilung des Zu⸗ 
ſchlags am 26. October 1883, Vormittags 10 Uhr, 
ebendaſelbſt verkündet werden. 

Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund⸗ 
ſteuer unterliegenden Flächen des Grundſtücks: 12 a 
31 am; Nutzungswerth, nach welchem das Grundſtück 


zur Gebäudeſteuer veranlogt worden: 54 Mark. 


Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder anter⸗ 


weite, zur Wirkſamkelt gegen Dritte der Eintragung in 


das Grunebuch bedürfende, uber nicht eingetragene Real⸗ 


rechte geltend zu machen haben, wercen hiermit anfges 
fordert, dieſelben zur Vermeidung der Präkluſion fpäteftens 
im Verſteigerungs⸗Termine anzumelden. 
Danzig, den 13. Auguſt 1883. 
Königl. Amtsgericht 11. 


4396 Das dem Gaſtwirth Julius Loth zu 
Heiligendrunn gehörige, in Heiligenbrunn No. 9 bele⸗ 


— 


Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der 
Steuerrolle, beglaubigte Abſchrift des Grundbuchblatts 
können in der Gerichtsſchrelberei Za eingeſehen werden. 

Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ 
weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung in 
das Grundbuch bedürfende, aber nicht eingetragene Real⸗ 
rechte geltend zu machen baben, werden hiermit aufge⸗ 
ſordert, dieſelben zur Vermeidung der Präcluſion ſpäte⸗ 


ſtens im Verſteigerungs⸗Termine anzumelden. 


gene, im Grundbuche von Heiligenbrunn Blatt 6 ver⸗ 
zeichnete Grundſtück fol am 16. Oetober 1883, 
Mittags 12 Uhr, im hieſigen Gerichte gebäude, Pfefferſtart 


Zimmer No. 6, im Wege der Zwangsvollſtreckung verſteigert 
und das Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags am 
17. October 1883, Mittags 12 Uhr, im Zimmer 
No. 6 verkündet werden. a 


Es beträgt das Geſammtmaaß der Flachen des 
Grundſtücks: 28 a, 10 qm; der jährliche Nutzungs⸗ 
werth, nach welchem das Grundſtück zur Gebäudeſteuer 
veranlagt worden: 450 Mark. 


und andere daſſelbe angehende Nachweiſun gen konnen 
in der Gerichtsſchreiberei 8 eingeſehen werden. 


Pr. Stargardt, den 13. Auguſt 1883. 
Königl. Amtsgericht Za. 
43985 Das dem Gaſtwirth Julius Loth zu Helli⸗ 
genbrunn gehörige, in Heiligenbrunn No. 26 belegene, 
im Grundbuche von Heiligenbrunn Blatt 35 verzeichnete 
Grundſtück fol am 16. Oetober 1883, Bor- 


mittags 10 Uhr, im hieſigen Gerichtsgebäude, Pfeffer⸗ 
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ſtadt, Zimmer No. 6, im Wege der Zwangsvollſtreckung, 
verſteigert und das Urtheil über die Ertheilung des Zu⸗ 
ſchlags am 17. October 1883, Mittags 12 Uhr, im 
Zimmer No. 6, verkündet werden. 

Es beträgt das Geſammtmaaß der ter Grund⸗ 
ſteuer unterliegenden Flächen des Grundſtücks: 1 ha 


18 a 70 qm; ver Reinertrag, nach welchem das Grund⸗ 
Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der 
St euerrolle, beglaubigte Abſchriſt des Grundbuchblatts 


ſtück zur Grundſteuer veranlagt worden: 16,96 Thaler 
gleich 50,88 Mark; der jährliche Nutzungewerth, nach 
welchem das Grundſtück zur Gebäudeſteuer veranlagt 
worden: 540 Mark. 


Er 


ee a 


Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der 
Steuerrolle, beglaubigte Abſchriſt des Grundbuchblatts 
und andere daſſelbe angehende Nachwelſungen können in 
der Gericht sſchreiberei 8 eingeſehen werden. 

Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ 
weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung in 
das Grundbuch bedürfende, aber nicht eingetragene Real⸗ 
rechte geltend zu machen haben, werden hiermit aufge⸗ 
fordert, dieſelben zur Vermett ung der Präcluſion ſpä⸗ 
teſtens im Verſteigerungs⸗Termine anzumelden. 

Danzig, den 13. Auguſt 1883. 

Königl. Amtsgericht 11. 


4399 Das dem Hofbefiger Anton Glowienke und 
deſſen Ehefrau Louiſe geb. Kreft gehörige, in Darzlub 
belegene, im Grundbuche dieſes Orts, Band 1, Blatt 
No. 34 verzeichnete Grundſtück ſoll am 8. Oktober 
1883, Vorm. 10 Uhr an der Gerichtsſtelle im 
Wege der Zwangsvollſtreckung verſteigert und das Ur⸗ 
theil über die Ertheilung des Zuſchlags am 8. Oktober 
er., Vormittags 12 Uhr, verkündet werden. 

Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grundſteuer 
unterliegenden Flächen des Grundſtücks: 4 ha 25 a 
10 qm; der Reinertrag, nach welchem das Grundſtück 
zur Gruntfleuer veranlagt worden: 13,81 Thaler; der 
Nutzungswerth, nach welchem das Grundſtück zur Gebäude⸗ 
ſteuer veranlagt worden: 36 Mark. 

Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der 
Steuerrolle, beglaubigte Abſchrift des Grundbuchblatts 
und andere daſſelbe angehende Nachweiſungen können 
in der Gerichtsſchreiberei, Abihl. 2 eingeſehen werden. 

Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ 
weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung in 
das Grundbuch bedürfende, aber nicht eingetragene Real⸗ 
rechte geltend zu machen haben, werden hiermit aufge 
fordert, dieſelben zur Vermeidung der Präkluſion ſpäte⸗ 
ſtens bis zum Erlaß des Ausſchlußurtheils anzumelden. 

Putzig, den 3. Auguſt 1883. 

Königliches Amtsgericht 2. 


4400 Das dem Eigenthümer Auguſt Paſchke und 
deſſen Ehefrau Mathilde geb. Potrykus gehörige, in 
Leſſnau belegene, im Grundbuche dieſes Orts Band 
31 II. Blatt No. 45 verzeichnete Grundſtück ſoll am 
1. Oktober 1883, Vorm. 10 Uhr, an der Ge⸗ 
richtsſtelle im Wege der Zwangsvollſtreckung verſteigert 


und das Urtheil über” die Ertheilung des Zuſchlags am 


1. Oktober er., Vorm. 12 Uhr, verkündet werden. 

Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund⸗ 
ſteuer unterliegenden Flächen des Grundſtücks, 5 ha, 88 a 
10 qm; der Reinertrag, nach welchem das Grundſtück zur 
Grundſteuer veranlagt worden: 4,41 Thlr.; 

Der das Gruntjtüc betreffende Auszug aus der 
Steuerrolle, beglaubigte Abſchrift des Grundbuchblatts 
und andere daſſelbe angehende Nachweiſungen können in 
ter Gerichtsſchreiberei, Abthl 2 eingeſehen werden. 

Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder anderweite, 
zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung in das 
Grundbuch bebürfende, aber nicht eingetragene Realrechte 
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geltend zu machen haben, werden hiermit aufgefordert, 
dieſelben zur Vermeidung der Präkluſion ſpäteſtens bis 
zum Erlaß des Ausſchluß⸗Urtheils anzumelden. 
Putzig, den 3. Auguſt 1883. 
Königliches Amtsgericht 2. 


4401 Das dem Eigenthümer Ludwig Wlller ge⸗ 
hörige, in Adlig Schönfli⸗ß belegene, im Gruad buche 
von Adlig Schönfließ Baud 1 Blatt No. 2 verzeichnete 
Grundſtück ſoll am 29. November 1883, 
3 Uhr Nachmittags, an Ort und Stelle in Adlig Schön⸗ 
flieg im Wege der Zwangsvollſtreckung verſteigert und 
das Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags am 1. 
Dezember 1883, Mittags 12 Uhr, an hieſiger Ge⸗ 
richtsſtelle verkündet werden. 

Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund⸗ 
ſteuer unterliegenden Flächen des Grundſtücks: 19,09, 90 ba; 
der Reinertrag, nach welchem das Grundſtück zur Grund⸗ 
ſteuer veranlagt worden: 42,76 Thaler — 128,23 
Mark; Nutzunzswerth, nach welchem das Grundſtück 
zur Gebäudeſteuer veranlagt worden: 183 Mark. 

Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der 
Steuerrolle, beglaubigte Abſchrift des Grund buchblatts 
und andere daſſelbe angehende Nachweiſungen können 
in der Gerichtsſchreiberei 3 eingeſehen werden. 

Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder ander 
weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung in 
das Grundbuch bedürfende, aber nicht eingetragene Real⸗ 
rechte geltend zu machen haben, werden hiermit aufge⸗ 
fordert, dieſelben zur Vermeidung der Präkluſion ſpäte⸗ 
ſtens im Verſteigerungs⸗Termin anzumelden. 

Berent, den 31. Auguſt 1883 

Königl. Amtsgericht 3. 


4402 Das tem Maurermeiſter Robert Cziczerinski 
gehörige, in Danzig, Vorſtadt Langfuhr, Mirchauer⸗Weg 
No. 19 belegene, im Grundbuche Langfuhr Blatt 154 
verzeichnete Grundſtück fol am 5. November 1883, 
Vormittags 11½ Uhr, im Zimmer No. 6, im Weze 
der Zwangsvollſtreckung verſteigert und das Urtheil 
über die Ertheilung des Zuſchlags om 6. November 1883, 
Mittags 12 Uhr, baſelbſt verkündet werden. 

Es beträgt das Geſammtmaaß der Flächen des 
Grundſtücks: 07 ar 58 qm, der jährliche Nutzungswerth, 
nach welchem das Grundſtück zur Gebäudeſteuer veran⸗ 
lagt worden: 1050 Mark. 

Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der 
Steuerrolle, beglaubigte Abſchrift des Grundbuchblatts 
und andere daſſelbe angehende Nachweiſungen können in 
der Gerichtsſchreiberei 8 eingeſehen werden. 

Alle Diezenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ 
weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung in 
das Grundbuch bedürfende, aber nicht eingetragene Real⸗ 
rechte geltend zu machen haben, werden hiermit aufge⸗ 
fordert, dieſelben zur Vermeidung der Präcluſion ſpäte⸗ 
ſtens im Verſteigerungstermine anzumelden. 

Danzig, den 29. Auguſt 1883. 


Königliches Amts⸗Gericht 11. 
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4403 Das den Jacob und Joſefine, geb. Deya⸗ 
Koſchnik'ſchen Eheleuten gehörige, in Neu⸗Grabau bele⸗ 
gene, im Grundbuche von Neu⸗Grabau Band 23 
Blatt No. 71 verzeichnete Grundſtück ſall am 
15. Oetober 1883, Vormittags 11 Uhr, an der 
Gerichtsſtätte im Wege ter Zwangsvollſtreckung ver⸗ 
ſteigert und das Urtheil über die Ertheilung des Zu⸗ 
ſchlags am 17. October 1883, Mittags 12 Uhr, an 
hieſiger Gerichtsſtelle verkündet werden. 

Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund⸗ 
ſteuer unterliegenden Flächen des Grundſtücks: 65 a 
10 qm; der Reinertrag, nach welchem das Grundſtück 
zur Grundſteuer veranlagt worden: 1,23 Thaler — 
3,69 Mark; Nutzungswerth, nach welchem das Grund⸗ 
ſtück zur Gebäudeſteuer veranlagt worden: 18 Mark. 

Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der 
Steuerrolle, beglaubigte Abſchrift des Grundbuchblatts 
und andere daſſelbe angehende Nachweiſungen können in 
der Gerichtsſchreiberei 3 während der Geſchäftsſtunden 
eingeſehen werden. 

Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder anderweite, 
zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung in das 
Grundbuch bedürfende, aber nicht eingetragene Realrechte 
geltend zu machen haben, werden hiermit aufgefordert, 
dieſelben zur Vermeidung der Präkluſion ſpäteſtens im 
Verſteigerungs⸗Termine anzumelden. 

Berent, den 3. September 1883. 

Königliches Amtsgericht 3. 


4404 Das tem Zimmermann Carl Koeſter und 
deſſen Ehefrau Catharina Pauline geb. Liedtke gehörige, 
in Langenau belegene, im Grundbuche Blatt 36 B 
verzeichnete Grund ſtück ſoll am 19 November 1883. 
Vormittags 11½ Uhr, im Zimmer No. 6, im Wege 
der Zwangsvollftreckung verſteigert und das Urtheil 
über die Ertheilung des Zuſchlags am 21. November 
1883, Mittags 12 Uhr, daſelbſt verkündet werden. 

Es beträgt das Geſammtmaaß der Flächen des 
Grundſtücks: 7 a 40 qm; der jährliche Nutzungswerth, 
nach welchem das Grundſtück zur Gebäudefleuer veran⸗ 
lagt worden: 36 Mark. 


Steuerrolle, beglaubigte Abſchrift des Grundbuchblatts 
und andere daſſelbe angehende Nachweiſungen können 
in der Gerichtsſchreiberei 8 eingeſehen werden. 


Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder ander 
weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung in 
das Grundbuch bedürfende, aber nicht eingetragene Real⸗ 
rechte geltend zu machen haben, werden hiermit aufge⸗ 
fordert, dieſelben zur Vermeidung der Präkluſion ſpäteſtens 
im Verſteigerungs Termine anzumelden. 

Danzig, den 1. September 1883. 

Königl. Amtsgericht 11. 


4405 Dis dem Schloſſermeiſter Alwin Stenzel 
gehörige, in Berent belegene, im Grundbuche von 
Berent Band 14 Blatt No. 613 verzeichnete Grund⸗ 
ſtück fol am 8. November er., 11 Uhr Vormittags, 
an hieſiger Gerichtsſtelle im Wege der Zwangsvoll⸗ 
ſtreckung verſtelgert und das Urtheil über die Erthei⸗ 
lung des Zuſchlags am 10. November er., 12 Uhr 
Mittags an hieſiger Gerichtsſtelle verkündet werden. 
Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund⸗ 
ſteuer unterliegenden Flächen des Grundſtücks: 306,00 
ha; der Reinertrag, nach welchem das Grundſtück 
zur Grundſteuer veranlagt worden: 6,72 Thlr. 20,16 Mk. 
Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der 
Steuerrolle, beglaubigte Abſchrift des Grundbuchblatts 
und andere daſſelbe angehende Nachweiſungen können in 


der Gerichtsſchreiberei 3 eingeſehen werden. 


Alle Diejenigen, welche Eigenthum oter ander⸗ 
weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung in 
das Grundbuch bedürfen de, aber nicht eingetragene Real⸗ 
rechte geltend zu machen haben, werden hiermit aufge⸗ 
fordert, dieſelben zur Vermeidung der Präkluſion ſpäteſtens 
im Verſteigerungs⸗Termine anzumelden. 

Berent, den 2. September 1883. 

Königl. Amtsgericht 3. 

4406 Das im Eigenthumsbeſitze der Erben des 
Schiffszimmergeſellen Wilhelm Zobolewski (auch Zebe⸗ 
lewski) und deſſen Ehefrau Conſtantia geb. Czarnowski 
befindliche, noch auf den Namen der Zoboleweki'ſchen 
Eheleute geſchriebene, in Schidlitz Alt Weinberg No. 841b 
belegene, im Grundbuche von Schidlitz Blatt 274 ver⸗ 
zeichnete Grundſtück ſoll am 20. November 1883, 
Vormittags 11 ¼ Uhr, im Zimmer No. 6, auf den 
Antrag eines Miteigenthümers, zum Zwece der Aus- 
einanderſetzung verſteigert und das Urtheil über die 
Ertheilung des Zuſchlags am 21. November 1883. 
Mittags 12 Uhr daſelbſt verkündet werden. 

Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund- 
ſteuer unterliegenden Flächen des Grundſtücks: 21 a, 
6 qm; ter Reinertrag, nach welchem das Grundſtück 
zur Grundſteuer veranlagt worden: 2,25 Mark; der 


| jährliche Nutzungswerth, nach welchem das Grundſtück 


Der das Grundßück betreffende Auszug aus der zur Gebaudeſteuer veranlagt worden: 1680 M. 


Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der 
Steuerrolle, beglaubigte Abſchrift des Grundbuchblatts 
und andere daſſelbe ongehende Nachweiſungen können in 
der Gerichtsſchreiberei 8 eingefehen werden. 

lle Diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ 
weite, zur Wirkſamkeit geßen Dritte der Eintragung in 
das Grundbuch bedürfende, aber nicht eingetragene Real⸗ 
rechte geltend zu machen haben, werden hiermit aufgefordert, 
dieſelben zur Vermeidung der Präkluſion ſpäteſtens im 
Verſteigerungstermine anzumelden. 

Danzig, den 1. September 1883. 

Königliches Amtsgericht 11. 


4407 Das im Elgenthumsbefitze der Erben des 
Seefahrers David Zuehlke (alias Zielke) und deſſen 
Wittwe Maria Amalte geb. Zegke, au Carl Sebb wieder⸗ 
verheirathet, befindliche, noch auf den Namen der Zuehl⸗ 
ke ſchen Eheleute eingetragene, in Weichſelmünde No. 42 
belegene, im Grundbuche Blatt 4 verzeichnete Grund⸗ 
jtüd fol am 17. November 1883, Vormittags 
14½½ Ubr, im Zimmer No. 6, auf den Antrag eines 
Miteigenthümers zum Zwecke der Auseinanderſetzung 
verſteigert und das Urtheil über die Ertheilung des Zu⸗ 
ſchlags am 19. November 1883, Mittags 12 Uhr, da⸗ 
ſelbſt verkündet werden. 

Es beträgt das Geſammtmaaß der Flächen des 
Grundſtücks: 2 a; der jährliche Nutzungswerth, nach 
welchem das Grundſtück zur Gebäudeſteuer veranlagt 
worden: 120 Mark. 

Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der 
Steuerrolle, beglaubigte Abſchrift des Grundbuchblatts 
und andere daſſelbe angehende Nachweiſungen können in 
der Gerichtsſchreiberei 8 eingeſehen wer den. 

Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder anderweite, 
zur Wirkfamkeit gegen Dritte der Eintragung in das 
Grundbuch bedürfende, aber nicht eingetragene Realrechte 
geltend zu machen haben, werden hiermit aufgefordert, 
dieſelben zur Vermeidung der Präclufion ſpäteſtens im 
Verſteigerungs⸗Termine anzumelden. 

Danzig, den 1. September 1883. 


Königliches Amtsgericht 11. 


4408 Das bem Outskefiger Wilhelm Graffen⸗ 
bergen gehörige, in Zeſchin belegene, im Grundbuche 
von Zeſchin Band 1 Blatt 41 A verzeichnete Grund⸗ 
ſtück fol am 5. November 1883, Vormittags 
10 Uhr, im hieſigen Amtsgerichtsgebäude, Zimmer No. 
20, im Wege der Zwangsvollſtreckung verſteigert und 
das Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags ebenda 
am 6. November 1883, Mittags 12 Uhr, verkündet 
werden. 

Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund⸗ 
ſteuer unterliegenden Flächen des Grundſtücks: 229 ha 
0,7 a 80 qm; der Reinertrag, nach welchem das 
Grundſtück zur Grundſteuer veranlagt worden: 250, 15 
Thlr.; Nutzungswerth, nach welchem das Grundſtück 
zur Gebäudeſteuer veranlagt worden: 456 Mark. 

Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der 
Steuerrolle, beglaubigte Abſchrift des Grundbuchblatts 
und andere tafjelbe angehende Nachweiſungen können in 
der Gerichtsſchreiberel Abthl. 5 eingeſehen werden. 

Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ 
weite zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eimragung in 
das Grundbuch bedürfende, aber nicht eingetragene 
Realrechte geltend zu machen haben, werden hierdurch 
aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der Präkluſion 
ſpäteſteus im Verſteigerungs⸗Termine anzumelden. 

Carthaus, den 20. Auguſt 1883. 

Königliches Amtsgericht. 


. 
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4409 Auf den Antrag des Eigenthümers Johann 
Kriſchowski zu Schellingsfelde werden die bekannten 
Eigenthumsprätendenten, die Rechtsnachfolger der am 
17. Juni 1830 verſtorbenen Schöppenwittwe Suſanne 
Dorothea Wolff geb. Aycke, deren Großkinder: 


1. Frau Pauline Henriette Münnich geb. von Ankum, 

2. Landrenkmeiſter Julianne Friederike Carl geb. 
von Ankum, 

3. Rittergutsbeſitzer und Lieutenant Heinrich Julius 
von Ankum, 

4. Fräulein Marie Franziska von Ankum, 

5. Wilhelmine Johanne Pauline \ 

6. Mathilde Emilie Franziska [Geſchwiſttr 

7. Caecilie Bertha Amalie | Wolff 

8. Paul Hermann Julius 


ſowie alle unbekannten Eigenthumsprätendenten hler mit 
aufgefordert ihre Anſprüche und Rechte auf das Grund⸗ 
ſtück Danzig II. Neugarten Steinkaule Blatt 18, rechts 
der Chauſſee nach Emaus, ſpäteſtens in dem auf den 
6. Oetober 1883, Mittags 12 Uhr, bei dem 
unterzeichneten Gerichte Zimmer No. 6 anberaumten 
Termine zur Vermeidung des Ausſchluſſes anzumelden. 


Danzig, den 6. Auguſt 1883. 
Grzegorzewski 
Gerſchtsſchreiber des Königl. Amtsgerichts 11. 


4410 Der frühere Krugpächter Auguſt Schwounke aus 
Nikolayken bei Tuchel, iſt vor etwa 20 Jahren ver⸗ 
ſchollen und hat ſeit länger als zehn Jahren keine 
Kunde von ſeinem Leben gegeben. Derſelbe wird auf 
den Antrag des früheren Beſitzers Johann Pochert 
zu Lubichow, Schwagers des Auguſt Schwonke, aufgefordert, 
ſpäteſtens in dem am 18. Dezember 1883, Vorm. 10 Uhr, 

im hieſigen Gerichtsgebäude, Zimmer No. 15, vor dem 

Amtsrichter Tomaſchke anberaumten Aufgebotstermine 
ſich zu melden, 
folgen wird. 


Pr. Stargardt, den 6. März 1883. 
Königliches Amtsgericht 3 a. 


4411 Die verehelichte Emma Wilms, geb. Thurau, 
zu Martenburg, vertreten durch den Rechts anwalt Rofen⸗ 
| heim in Danzig, klagt gegen deren Ehemann, den Re⸗ 

ſtaurateur und Uhrmacher Hugo Wilms aus Danzig, 
zur Zeit unbekannten Aufenthalts, wegen Eheſcheidung 

mit dem Antrage, das zwiſchen Partheien beſtehende Bond 

der Ehe zu trennen, den Beklagten für den allein ſchul⸗ 
digen Theil zu erklären und in die Koſten des Rechts⸗ 
ſtreits zu verurtheilen, und ladet den Beklagten zur 
mündlichen Verhandlung des Rechtsſtreits vor die erſte 
Civilkammer des Königlichen Landgerichts zu Danzig 
auf den 7. December 1883, Vormittags 10 Uhr, 
mit der Aufforderung, einen bei dem gedachten Gerichte 
zugelaſſenen Anwalt zu beſtellen. 


widrigenfalls ſeine Todeserklärung er⸗ 
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) Zum Zwecke der öffentlichen Zuſtellung wird biefer 
Auszug der Klage bekannt gemacht. 
Danzig, den 24. Auguſt 1883. 
Kretſchmer, 

Gerichtsſchreiber des Königlichen Landgerichts. 
4412 Die verehelichte Kaufmann Catharina Moeller 
geb. Wiens zu Elbing, vertreten durch den Rechts- 
anwalt Horn, klagt gegen ihren Ehemann, den Kauf. 
nt inn Auguſt Moeller, deſſen gegenwärtiger Aufenthalt 
unbekannt iſt, wegen grober Verbrechen und in Folge 
deſſen erlittener harter und ſchmählicher Freiheitsſtrafe 
mit dem Antrage auf Trennung der Ehe und Verur⸗ 
theilung des Beklagten für den allein ſchuldigen Theil 
und laret den Bellagten zur mündlichen Verhandlung 
des Rechtsſtreits vor die Erſte Civilkammer des Königl. 
Landgerichts zu Elbing auf den 18. Dezember 
1883, Vormittags 9 Uhr, mit der Aufforderung, 
einen bei dem gedachten Gerichte zugelaſſenen Anwalt 
zu beſtellen. 

Zum Zwecke der öffentlichen Zuſte lung wird dieſer 
Auszug der Klage bekannt gemacht. 
Elbing, den 20. Auguſt 1883. 
Baecker, 
Gerichtsſchreiber des Königlichen Landgerichts. 


4413 In dem Konkursverfahren über das Ver⸗ 
mögen des Lederhändlers Herrmann Jacoby in Elbing 
iſt in Folge eines von dem Gemeinſchuldner gemachten 
Vorſchlags zu einem Zwangsvergleiche Vergleichstermin 
auf den 20. September 1883, Vormittags 10½ 
Uhr, vor dem Königlichen Aüntsgerichte hierſelbſt, 
Zimmer No. 12, anberaumt. 
Elbing, den 29. Auguſt 1883. 


Groll, 

Erſter Gerichtsſchreiber des Königl. Amtsgerichts. 
4414 In dem Konkursverfahren über das Ver⸗ 
mögen des Kaufmanns Auguſt Bock in Elbing, iſt in 
Folge eines von dem Gemeinſchuldner gemachten Vor⸗ 
ſchlags zu einem Zwangsvergleiche Vergleichstermin auf 
den 21. September 1883, Vormittags 10 Uhr, 
vor dem Königlichen Amtsgerichte Zimmer No. 12, 
anberaumt. 

Elbing, den 30. G 1 1883. 


roll, 
Erſter Gerichtsſchrelber des Königl. Amtsgerichts. 

4415 Durch Verfügung vom heutigen Tage iſt das 
förmliche Contumattal⸗Deſertions ⸗Proceß⸗ Verfahren 
wider den Musketier Carl Julius Zenke der 8. Com⸗ 
bagnie 3. Hannoverſchen Jafanterie Regiments No. 79, 
am 17. Juni 1861 zu Elbing, Regierungs⸗Bezirk Danzig, 
geboren, evangeliſch, Hufſchmied, am 21. Februar 1882 
als unſicherer Heerespflichtiger eingeſtellt, am 18. März 
d. J. von feinem Truppentheil entwichen, ohne Ve mögen, 
eingeleitet. 
f Der Genannte wird hierdurch aufzefodert, ſich 
baldigſt und ſpäteſtens am Sonnabend, den 29. De: 
eember 1684, Morgens 11 Uhr, im’ biefigen 
Milttairgerichtslokale, Zimmer No. 13 in der alten 


Garniſonſchule, an der Georgſtraße dahier zu geſtellen, 
widrigenfalls die Unterſuchung geſchloſſen, der Abweſende 
in contumaciam für einen Fahnenflüchtigen erklärt und 
gegen denſelben auf eine Geldſtrafe von 150 bis 3000 
Mark erkannt werden wird. 

Hannover, den 6. September 1883. 

Königliches Gericht der 20 Divifion. 
4416 Nachſtehende Verkaufsanzeige: 

Das der Maria Trendel, jetzt verehelichten Auguſt 
Baranowski, früher in Schmollin, jetzt unbekannten 
Aufenthalts gehörige, in Schmollin belegene, im Grund⸗ 
buche von Schmollin, Blatt 23 verzeichnete Grundſtück 
fol am 17. October 1883, Vormittags 10 Uhr, 
an Gerichtsſtelle im Wege der Zwangsvollſtreckung ver⸗ 
ſteigert und das Urtheil über die Ertheilung des Zus 
ſchlags am 19. October 1883, Vormittags 10 Uhr 
ebendaſelbſt verkündet werden. 

Es beträgt das Geſammtmaß der Flächen des 
Grundſtücks 4 a. 60 qm., der Nutzungswerth, nach 
weſchem das Grundſtück zur Gebäudeſteuer veranlagt 
worden: 24 Mark. 

Putzig, den 16. Auguſt 1883. 

Königliches Amtsgericht 1. 
wird der Maria Treudel, jetzt verehelichten Auguſt Bara⸗ 
nowski, früher in Schmo llin, jetzt unbekannten Aufent⸗ 
halts, hiermit öffentlich zugeſtellt. 

Putzig, den 16. Auguſt 1883. 

Säcker, 

Gerichtsſchreiber des Königl. Amtsgerichts. 
4417 Die Friedrich und Auguſte Henriette geb. 
Teſchner⸗Gutjahr ſchen Eheleute zu Marienburg, vertre⸗ 
ten durch den Rechtsanwalt Viebig daſelbſt, klagen 
geen den Eduard Arnold Alwin Teſchner, dem Auf⸗ 
enthalt nach unbekannt, wegen Auflaſſung mit dem Auf⸗ 
trage, den Beklagten koſtenpflichtig zu verurtheilen, das 
ihm gehörige, an die Kläger verkaufte Sechſtel von den 
Grundſtücken Marienburg No. 846/847 und No. 848 
an die Kläger aufzulaſſen und laden den Beklagten zur 
mündlichen Verhandlung des Rechtsſtreits vor das 
Königliche Amtsgericht zu Marienburg auf den 14. De- 
zember 1883, Vorm. 11 Uhr. 

Zum Zwecke der öffentlichen Zuſtellung wird bie- 
ſer Auszug der Klage bekannt gemacht. 

Marienburg, den 31. Auguſt 1883. 


ühn, N 
Gerichts ſchreiber des Königl. Amtsgerichts. 
44185 Auf den Antrag des Arbeiters Rudolph 
Fiſcher von hier, Stadtgebiet, werden alle unbekannten 
Etgenthumsprätendenten aufgefordert, ihre Anſprüche 
und Rechte auf das auf der Feldmark Altſchottland be⸗ 
legene, anzeiglich zu Artikel 86 der Grundſteuermutter⸗ 
rolle gehörige Ackerſtück von 43 qm ſpäteſtens in dem 
Aufgebotstermine, ren 6. Dezember 1883, Mittags 
12 Uhr, (Zimmer No. 6) zur Vermeidung der Aus⸗ 
ſchließung anzumelden. 
Danzig, den 31. August 1883. 
Grzegorzewski, 
Gerichtsſchreiber des Königlichen Amtsgerichts 11. 
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4419 Auf Antrag 

1. des Tiſchlers Paul Wein, 

2. des Fräulein Henriette Wieler, 
von hier werden die Inhaber der von der hieſigen 
ſtädtiſchen Sparkaſſe für die Antragſteller ausgeſtellten 
Quittungsbücher No. 56653 bezw. 58245 über 295,75 M. 
bezw. 500 M. aufgefordert, ihre Rechte bei uns ſpäte⸗ 
ſtens in dem am 1. Februar 1884, Vormittags 
12 Uhr, im Zimmer No. 7 unſeres Gerichtsgebäudes 
anſtehenden Termine anzumelden und die Quittungs⸗ 
bücher vorzulegen, widrigenfalls dieſelben für kraftlos 
werden erklärt werden. 

Elbing, den 23. Jult 1883. 

Königliches Amtsgericht. 


Bekanntmachungen 
über geſchloſſene Ehe⸗ Verträge. 


4420 Der frühere Hotelbeſitzer Ludwig Perlitz und 
deſſen Ehefrau Anna geb. Gottſchalt in Strasburg, 
welche vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der 
Güter und des Erwerbes für ihren bisherigen Wohnſitz 
Labes ausgeſchloſſen haben, leben nach dem am 29. Juli 
1883 geſtellten Antrage auch ferner in getrennten Gütern. 
Strasburg, Weſtpr. den 9. Auguſt 1883. 
Königl. Amtsgericht. 
4421 Der Zimmermeiſter Friedrich Auguſt Carl 
Heinz und die geſchledene Frau Marla Kiſchnick geb. 
Godomeki, beide von hier, haben vor Eingehung ihrer 
Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes laut 
Ehevertrages vom 17. Auguſt 1883 auegeſchloſſen. 
Danzig, ten 18. Auguſt 1883. 
Königl. Amtsgericht 1. 
4422 Die unverehelichte Antonie von Wittke aus 
Roeskau und der Bauerſohn Stanislaus Hinz aus Oſtritz 
haben vor Einzehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der 
Güter und des Erwerbes für die Dauer dieſer Ehe 
laut Verhandlung vom 9. Auguſt 1883 ausge ſchloſſen 
mit der Maaßgabe, daß Alles, was die Ehefrau in die 
Ehe bringt und was ihr ſpäter zufällt, die Natur des 
vorbehaltenen Vermögens haben ſoll. 
Carthaus, den 9. Auguſt 1883. 
Königl Amtsgericht. 


4423 Der Inſpector Guſtav Peters zu Schwirſen 
und das Fräulein Franzisca Depka in Graudenz haben 
für die von ihnen einzugehende Ehe dle Gemeinſchaft 
der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen. 
Culmſee, den 3. Auguſt 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


4424 Der Kaufmann Marcus Loewenberg und das 
Fräulein Marie Jacob, beide zu Culmſee, haben vor 
Eingehung ibrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und 
des Erwerbes heule ausgeſchloſſen. 
Culmſee, den 16. Auguſt 1883. 
Königl. Amtsgericht. 


4425 Der Gutsbeſitzer Hugo Schmidt aus Ruda 
und deſſen jetzige Ehefrau Martha Hellwich aus Müggen⸗ 


hall, Tochter des dortigen Pfarrers, haben durch den 
Vertrag, Danzig, den 12. Juni 1876, die Gemeinſchaft 
der Güter und des Erwerbes mit einander ausgeſchloſſen 
und das Vermögen der künftigen Ehefrau zum Vorbe⸗ 
haltenen gemacht. 
Loebau, den 19. Auguſt 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


4426 Der Eigenthümer Auguſt Fried rich Block aus 
Borgfeld und das Fräulein Joſefine Balbuſe von hier, 
Langgarten 44, haben vor Eingehung ihrer Ehe die 
Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes laut Ver⸗ 
trages vom 22. Auguſt 1883 ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 22. Auguſt 1883. 
Königliches Amtsgericht 1. 


4427 Der Gaſthofbeſitzer Emil Thiel zu Georgens⸗ 
dorf. und deſſen bisher wit demſelben in Gütergemein⸗ 
ſchaft lebende Ehefrau Conſtantia geb. Nehring daſelbſt 
haben nach Eingehung der Ehe, aber vor Ablauf der 
zweijährigen Friſt die Gemeinſchaft der Güter und des 
Erwerbes mit Bezug auf §. 392 det Allgemeinen Land⸗ 
rechts laut gerichtlicher Verhandlung vom 24. Auguſt 
d. J. von dem gedachten Tage on ausgeſchloſſen. 
Stuhm, den 24. Auguſt 1883. 
Königl. Amtsgericht. 


4428 Der Geometer Paul Schiller von hier und 
das Fräuleln Antonie Emilie Franziska Kramer, im 
Beiſtande ihres Vaters, des Gefängniß⸗Oberaufſehers 
Leopold Kramer zu Pr. Stargard, haben vor Eingehung 
thaer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes 
laut Verhandlung d. d. Br, Stargard, den 13. Auguſt 
1883 dergeſtalt ausgeſchloſſen, daß Alles, was die Braut 
in die Ehe bringt, oder während der Ehe aus irgend 
welchem Grunde erwirbt, die Natur des durch Vertrag 
vorbehaltenen Vermögens derſelben haben ſoll. 
Flatow, den 26. Auguſt 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


4429 Der Maurergeſell Albert Buttgereit aus 
Dirſchau und das Fräulein Caecille Littkewicz aus Dom» 
browken, letztere im Beiſtande ihres Vaters, Maurers 


Gemeinſchaſt der Güter und des Erwerbes mit der Be⸗ 


ſtimuung, daß das von der Ehefrau einzubringende Ver⸗ 


mögen, ſowle dasjenige, welches dieſelbe während der 
Ebe durch Glücksfälle, Erbſch ften und Schenkungen er⸗ 
werben ſollte, die Natur des Vorbehaltenen haben ſoll, 
laut Verhandlung vom 23. Auguſt 1883 ausgeſchloſſen. 
Pr. Stargaret, den 24. Auguſt 1883. 
Königl. Amtsgericht. 


und die Wittwe Pauline Kaulbarſch, geb. Dürre, aus 
Oſſiek, haben vor Eiugehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft 
der Güter und der Erwerbes mit der Maßgabe, da 

das von der künftigen Ehefrau einzubringende Vermögen 
und dasjenige Vermögen, was ſie während der Ehe durch 


Joſef Littkewiez, haben vor Eingehung ihrer Ehe die 
| Geſchenke, Erbſchaften, Glücksfälle oder auf ſonſtigem 


j 
' 
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4430 Der Gaſtwirth Franz Rudzinski aus Grabau 


| 


Wege erwirbt, die Eigenſchaſt des Vorbehaltenen haben 
ſoll, laut Verhandlungen vom 24. Auguſt 1883 aus⸗ 
geſchloſſen. 
Pr. Stargardt, den 24. Auguſt 1883. 
Könlgliches Amtsgericht. 


4491 Der Militäranwärter Auguſt Kahl aus Peters⸗ 
dorf bei Hirſchberg in Schleſten, jetzt in Marienfelde, 
und die unverehelichte Ida Schröder in Marienfelde, 
haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der 
Güter und des Erwerbes mit der Beſtimmung, daß Alles, 
was die Braut in die Ehe einbringt und während der⸗ 
ſelben aus irgend einem Rechts grunde erwirbt, die Natur 
des vorbehaltenen Vermögens haben ſoll, laut gericht⸗ 
licher Verhandlung von heute ausgeſchloſſen. 

Marienwerder, den 25. Auguſt 1883. 

Königl. Amtsgericht. 


4432 Der Tapezier Paul Trautmann zu Thorn 
und die verwittwete Kanzliſt Marie Dzingel, geb. Ball⸗ 
nuß zu Thorn haben vor Eingehung ihrer Ehe die 
Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes laut Ver⸗ 
bauklung dom 22. Auguſt 1883 ausgeſchloſſeu. 

Thorn, den 22. Auguſt 1883. 

Königliches Amtsgericht. 

44338 Der Rentier Herr Theodor Reſchke und das 
Fräulein Julie v. Michaelis, beide von hier, haben vor 
Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und 
des Erwerbes laut Vertrages vom heutigen Tage aus⸗ 
geſchloſſen. 

Elbing, den 29. Auguſt 1883. 

Königl. Amtsgericht. 


4434 Der Gutsbeſitzer Wilbelm Ziegler und deſſen 
Ehefrau Antonie, geborene de la Chaux aus Tilſit, jetzt 
hler wohnhaft, haben vor Eingehung ihrer Ehe die Ge⸗ 
meinſchaft der Güter und des Erwerbes laut Verhand⸗ 
lung vom 14. Mai 1865 ausgeſchloſſen, und ſoll das 
Ren er der Ehefrau die Natur des Vorbehallenen 
aben. 


Elbing, den 30. Auguſt 1883. 
Königl. Amtsgericht. 


2435 Der Kanzleigehülfe Paul Gruhn von hier 
und das großjährige Fräulein Antonie Wiesner von 
hier, haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft 
der Güter und des Erwerbes dergeſtalt ausgeſchloſſen, 
daß Alles, was die Braut in die Ehe einbringt, und 
was ſie während der Ehe durch Erbſchaften Geſchenke, 
Glücksfälle und ſonſt erwirbt, die Natur des geſetzlich 
vorbehaltenen Vermögens haben ſoll, laut Verhandlung 
dom 4. September 1883. 
Schöneck, den 5. September 1883. 
Königl. Amtsgericht. 


4436 Der Rittergutsbeſitzer Guſtav Hellwich zu 
Gr. Lipſchln und Fräulein Eliſabeth Schuch im Bei⸗ 
ande ihres Vaters, des Rittergutsbeſitzers Heinrich 
chuch zu Alt Grabau haben durch gerichtlichen Vertrag, 
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Berent, d. d. 30. Auguſt 1883 für die Dauer der von 
ihnen einzugehenden Ehe die Gemeinſchaft der Güter 
und des Erwerbes ausgeſchloſſen. 
Berent, den 30. Auguſt 1883. 
Königliches Amtsgericht 2. 


4437 Der Gaſtwirth Emil Harder aus Bohnſacker⸗ 
Troyl und das Fräuleln Martha Bark aus Klein 
Walddorf haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeln⸗ 
ſchaft der Güter und des Erwerbes laut Vertrages vom 
31. Auguſt 1883 mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen, 
daß das von der Braut in die Ehe eingebrachte, bezw. 
während derſelben auf irgend welche Art zu erwerbende 
Vermögen die Natur des vertragsmäßig Vorbehaltenen 
haben ſoll. 
Danzig, den 31. Auguſt 1883. 
Königliches Amtsgericht 1. 


4438 Der Kaufmann Georg Robert Niemterski 
und deſſen Ehefrau Johanna Eva Maria, geborne 
Kulenkemp von hier haben bei Erreichung der Groß⸗ 
jährigkeit der Letzteren die Gemeinſcheft der Güter und 
des Erwerbes laut Vertrages vom 29. Auguft 1883 
mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß das von der 
Ehefrau eingebrachte Vermögen, ſowie alles Dasjenige, 
welches ſie während der Ehe durch Schenkungen, 
Glücksfälle oder Erbſchaften erwirbt, die Natur des 
vorbehaltenen Vermögens haben ſoll. 
Danzig, den 1. September 1883. 
Königliches Amtsgericht 1. 


44340 Der Fleiſchermeiſter Albert Hinterlach hier⸗ 
ſelbſt und das Feäulein Bertha Gorondzielski zu 
Marienwerder haben vor Eingehung ihrer Ehe die Ge⸗ 
meinſchaft der Güter und des Erwerbes laut Vertrages 
d. d. Marienwerder, den 23. Auguſt 1883 mit der 
Beſtimmung auegeſchloſſen, daß das Vermögen der 
Braut die Natur des Eingebrachten haben ſoll. 
Danzig, den 30. Auguſt 1883. 
Königliches Amtsgericht 1. 


4440 Der Kaufmann (Bierverleger) Heinrich 
Höhmann hierſelbſt und das Fräulein Johanna Rein- 
haret von hier, mit Genehmigung ihres Vaters, Ferdi⸗ 
nand Reinhardt, hier, haben vor Eingehung ihrer Ehe 
die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes laut 
Vertrages vom 25. Auguft 1883 mit der Maßgabe 
ausgeſchloſſen, daß alles Vermögen, welches die Braut 
in die Ehe gebracht oder während derſelben auf irgend 
welche Art erwirbt, die Natur des vertragsmäßig vor⸗ 
behaltenen Vermögens haben ſoll. 
Danzig, den 1. September 1883. 
Königliches Amtsgericht 1. 


4441 Der Baugewerksmeiſter Arthur Meſeck zu 
Culm und das Fräulein Emma Schultze daſelbſt haben 
mitteſt Vertrages vom 28. d. M. vor Eingehung ihrer 
Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes der⸗ 
geſtalt ausgeſchloſſen, daß das von der Braut in die 
Che einzubringende, ſowie das derſe ben als Ehefrau 
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während der Ehe durch Erbſchaft, Glücksfälle oder ſonſt 
zufallende Vermögen die Natur des geſetzlich Vorbe⸗ 
haltenen haben ſoll. 
Culm, den 31. Auguſt 1883. 
Königliches Amtsgericht. 
4442 Das Fräulein Johanna Marcus zu Neu⸗ 
mark, im Beiſtande und mlt Genehmigung ihres daſelbſt 
wohnhaften Vaters, des Kaufmanns Carl Marcus und 
der Kaufmann Adolph Marcus aus Buſchkowo, haben 
vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter 
und des Erwerbes laut gerichtlicher Verhandlung vom 
27. Auguſt er. mit der Maßgabe ausgeſchloſſen, daß 
das von der künftigen Ehefrau eingebrachte Vermögen, 
wie es im Vermögens verzeichniſſe angegeben iſt, vorbe⸗ 
haltenes Vermögen der Frau Marcus blelben ſoll 
und nur ihr allein die freie Verwaltung und Verfü⸗ 
gung darüber zuſtehen fol, daß auch alles, was der 
künftigen Ehefrau Marcus etwa durch Erbſchaft, Ver⸗ 
mächtniſſe und Geſchenke zufällt, die Natur des Vorbe⸗ 
haltenen haben ſoll. 
Neumark, den 27. Auguſt 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


Verſchiedene Bekanntmachungen. 


4443 A. Die nachfolgend bezeichneten Auseinander⸗ 
ſetzungen: 
I. ꝛc. 
III. im⸗Regierungsbezirk Danzig: 
im Kreiſe Carthaus: 
Theilung einer gemeinſchaftlichen Waldfläche und eines 
Toyfbruchs zu Fiſchershütte; 
im Kreiſe Elbing: 
Ablöſung des von dem Grundſtück Ellerwald No. 194 
zu entrichtenden Zinſes; 
im Kreiſe Marienburg: 
a. Grundzins-Ablöfung von Schönſee, 
b. Ablöſung der von Grundſtücken zu: 
Tiegenort, Hinterthor, Hornkampe, Abgunſtkampe, 
Kalteherberge, Küchwerder, Rehwalde, Suſewald, 
Scharpau, Neuendorf, Klein- Brunau, Groß⸗ 
Brunau, Jankendorf, Schweltenkampe, Gruben⸗ 
küdingskampe, Laſchkenkampe, Briershorſt, Alte 
babke, Grenzdorf A und Grenzdorf B. 
an die Pfarre und Organtſtei in Tiegenort zu entrich⸗ 
tenden Reallaſten; 
im Kreiſe Pr, Stargardt: 
Fiſcherei⸗Ablöſung von Oſieck, 
IV. x. 
werden hierdurch zur Ermittelung unbekannter Inte⸗ 
reſſenten und Feſtſtellung der Legitimation öffentlich be⸗ 
kannt gemacht und alle Diejenigen, welche hiebei ein 
Intereſſe zu haben vermeinen, aufgefordert, ſich ſpäteſtens 
zu dem auf Dienſtag, den 20. November d. J., 
Vormittags 11 Uhr, im Sitzungszimmer der Generals 
Commiſſion in Bromberg vor dem Herrn Regierungs⸗ 
Rath Thomas anſtehenden Termine zu melden, widri⸗ 
genfalls ſie die betreffende Auseinanderſetzung ſelbſt im 


Falle einer Verletzung gegen ſich gelten laſſen müſſen 
und mit keinen Einwendungen weiter gehört werden 
können. 


B. x. 
Bromberg, den 30. Auguſt 1883. 
6 Königliche General⸗Commiſſion 
für die Provinzen Oſt⸗ und Weſtpreußen und Poſen. 


4444 Die Brückgeld⸗Erhebung der Eiſenbahnbrücke 
zu Marienburg ſoll vom 1. Dezember d. J. ab zur 
Verpachtung geſtellt werden, wozu wir einen Licitations⸗ 
Termin auf Donnerſtag, den 4. Oetober er., früh 10 
Uhr, im Lokale des Steuer⸗Amtes zu Marienburg feſt⸗ 
geſetzt haben. Die näheren Bedingungen können da⸗ 
ſelbſt eingeſehen werden; zur Sicherung der Gebote iſt 
von jedem Yicitanten eine Kaution von 300 Mark baar 
zu deponiren. 
Elbing, den 3 September 1883. 
Königliches Haupt Steuer⸗Amt. 


4445 Zu Folge Verfügung vom 31. Auguſt 1883 
iſt an demſelben Tage die in Schöneberg beſtehende 
Han delsniederlaſſung des Kaufmanns David Haak eben⸗ 
daſelbſt unter der Firma D. Haak in das Diesfeitige 
Firmenregiſter unter No. 124 eingetragen. 

Tiezenhof, den 31. Auguſt 1883. 

Königliches Amtsgericht. 

4446 Zu Folge Verfügung vom 31. Auguſt 1883 
iſt an demſetben Tage die in Reinland beſtehende 
Handelsniederlaſſung des Kaufmanns Peter Conrad 
ebendaſelbſt unter der Firma P. Conrad in das dies⸗ 
ſeitige Firmenregiſter unter No. 123 eingetragen. 

Tiegenhof, den 31. Auguſt 1883. 

Königliches Amtsgericht. 

4447 Dem 8 8 ad 2 unſeres Statuts gemäß 
bringen wir hiermit zur öffentlichen Kenntuiß, daß die 
für das Halbjahr vom 2. Marz bis 2. September er. 
feſtgeſetzten Beiträge heute ausgeſchrieben und bis zum 
14. October er. einzuzahlen find. Die ſpeziellen Aus⸗ 
ſchreiben nebſt Rechenſchaftsbericht werden den Geſell⸗ 
ſchafts⸗Mitgliedern im Laufe des Monats September 
zugehen. 

Marienwerder, den 2. September 1883. 

Die Haupt⸗Direction der Mobiliar⸗Feuer⸗Verſicherungs⸗ 
Geſellſchaft ſür die Bewohner des platten Landes der 
Provinzen Oſt⸗ und Weſtpreußen. 
von Kries. 


4448 In Unterſuchungsſachen wider Schramowsky, 
J. 1605/83, wegen Raubmordes, erſuche ich um An⸗ 
gabe des Aufenthalts des Arbeiters Michael Schra⸗ 
mowsky, 64 Jahre alt. 
Elbing, den 5. September 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 


44409 Es wird um ſchleunige Angabe des Aufent- 
haltes des Arbeiters Auguſt Weide zu den Akten L. I. 
4/83 erſucht. 
Elbing, den 4. September 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 
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4450 Am 17. September und 1. October d. J. ; Stralfund ⸗ Berlin > Dresden, ſowie der anſchließenden 
bezw. an den Tagen vorher werden nechmals Extra- Bahnen in Oeſterreich und Rußland, Dampfſchiff⸗ und 
Retourbillets mit längerer Giltigkeitsdauer zu ermäßige Poſtanſchlüſſe, Rundreiſe- und Saifon-Billets, wichtige⸗ 
ten Preiſen nach Berlin Stadtbahn für die zweite und ren reglementariſchen, bahnpolizeilichen und lokalen Be⸗ 
dritte Wageyklaſſe zur Erleichterung des Beſuches der ſtimmungen ꝛc. 

Hyglene⸗Ausſtellung zu den Zügen No. 8, 38, 18 und | Dieſes Kursbuch iſt durch Vermittelung unſerer 
den betreffenden Anſchlußzügen unter denſelben Ber | fänmtlichen Stationen bezw. Billetexpeditionen zum 
dingungen ausgegeben werden, wie fie in unſerer Be-] Preiſe von 30 Pf. pro Stüd zu beziehen. 


kanntmachung vom 9. an d. J. über die in dieſem Bromberg, den 29. Auzuſt 1883. 
Monate verausgabten gleichen Billets enthalten find. Ki Direction. 
Bromberg, den 3 September 1883. n ig 
Königliche Eiſenbahn⸗Direction. Steckbriefe. 


4451 Am 1. September d. J. tritt der Nachtrag 6 
zum Local Tarif des Eiſenbahn⸗Directionsbezirks 
Bromberg für die Beförderung von Perſonen und 
Reiſegepäck vom 1. Auyuft 1881 in Kraft. Derſelbe 
enthält außer bereits eingeführten Tarifänrerungen die 
Bedingungen für die Ausgabe von Abonnements⸗Fahr⸗ 
karten, ſowie Ermäßigungen der Preiſe für Arbeiter⸗ 
Retour⸗ und Wochen Lillete. 


Exemplare des Nachtrags können zum Preiſe von 
10 Pf. pro Stück durch Vermittelung unſerer Billet⸗ 
expeditionen bezogen werden. 

Bromberg, den 23. Auguſt 1883. 


4455 Gegen den Landſtreicher Gollfried Soko⸗ 
lowski, auch Weiß, ohne Domizil, welcher flüchtig iſt, 
ift eie Unterſuchungshaft wegen Diebſtahls verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das nächſte Juſtiz⸗Gefängniß abzuliefern, ſowie hierher 
zu den Akten V. J. 59 83 Mittheilung zu machen. 

Signalement: Alter 18 Jahre, Größe 1,72 m, 
Statur unterſetzt, Haare braun. Stirn hoch, Augen⸗ 
brauen braun, Augen grau, Naſe ſtark, Zähne gut, 
Kinn oval, Geſicht oval, Sprache deutſch und polniſch. 
ö 883. Beſondere Kennzeichen: ſtark podenna: big. 
Königliche Eiſenbahn⸗Direction. Allenſtein, den 1. September 1883. 


4452 Mit dem 1. October 1883 tritt dex Nach⸗ Königliche Staatsanwaltſchaft. 


ae . Nane „Gütertarif Theil 1 4456 Gegen den Arbeiter (Schiffer) Eduard Thomas 

N 0 aus Oſterode, welcher flüchtig iſt, ſoll eine durch voll⸗ 

5 Derſelbe enthält Aenderungen des 8. 57 des Be⸗ g ſtreckbares Urtheil der Strafkammer bei dem König⸗ 8 
trie Wanne 20. August 1883 lichen Landgerichte zu Allenſtein vom 2 Juli 1883 

Brem 15 lich Eisenbahn Dire u erkannte Gefangnißſtrafe von 2 Monaten vollſtreckt 

nnn { werden. Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und 

4453 Mit dem 1. September d. J. tritt zum in das nächſte Juſtiz⸗Gefängniß zur Straſverbüßung 

Verband⸗Güter⸗Tarif zwiſchen Statlonen des Eiſenbahn⸗ abzullefern, ſowie hierher zu den Akten V. L. 26/83 

Directionsbezirks Bromberg einerſeits und Stationen Mittheilung zu machen. 

der Marienburg⸗Mlawkaer Eiſenbahn andererſeits vom Signalement: Alter 28 Jahre, Größe Im. 26 cm 

25. März 1882 der Nachtrag 2 in Kraft; derſelbe Statur ſtark, Haare blond, Stirn frei, Augenbrauen 


— —ĩ 


enthält: 8 s blond, Augen blau, Zähne geſund, Kinn rund, Geſicht 
1. Aenderungen und Ergänzungen der Tarifbeſtim⸗ oval, Geſichtsfurhezefand, Sprache deutſch und aneh 
mungen; 


Bekleidung: blaue Blouſe, ſchwarze Hoſen, graue 
Weſte, Stiefel und ſchwarze Mütze. 
Allenſtein, den 3. September 1883. 
Königliche Staats anwaltſchaft. 


2. neue Frachtſätze zwiſchen Stationen der Weichſel⸗ 
ſtädtebahn, ſowie zwiſchen Prauſt, Cüſtriner Vor⸗ 
ſtadt einer- und den Stationen der Marienburg⸗ 
Mlawlaer N Ha ferner zwiſchen den 
Berliner Bahnhöfen und Ringbahnitationen einer⸗ 8 
ſeits und Illowo tr. und Wlan tr. andererſeits, 445 7 Der Ziegelei⸗Arbeiter Jaeob Papke, geseren 

und kann zum Preiſe von 0,15 Mark durch die Billet⸗ am 25. Juli 1848 zu Kablau, Kreis Carthaus, zuletzt 
expeditionen der Verbandsſtationen beider Verwaltungen hierſelbſt, iſt durch rechtek äſtiges Urtheil des hieſigen 


käuflich bezogen werden. Schöffengerichts vom 21. Mal 1883 wegen Diebſtahls 
Bromberg, den 27. Auguſt 1883. zu 2 Tagen Gefängniß verurtheiit worden. Es wird er- 
Königliche Eiſenbahn⸗Direction. ſucht, dieſe Strafe gegen den Papke zur Vollſtreckung 


zu bringen und hierher zu den Acten III. D. 68/83. 
Aan Am 15. Auzuſt d. J. N eine neue Nachricht zu geben. ber 3 
usgabe des von der unterzeichneten Direction heraus⸗ N 
gegebenen Oſtdeutſchen Eiſenbahn⸗Kursbuchs, enthaltend Lauenburg, den 29. Auguſt 1883. 


die Fahrpläne der Eiſenbahn⸗Strecken öſtlich der Linie Königliches Amtsgericht 


* 
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4458 Durch rechtskräftiges Erkenntniß des hieſigen 
Königlichen Schöffengerichts vom 9. Juli 1882 find die 
nachſtehenden Reſerviſten und Wehrleute: | 


ie 


a 


—1 


Stellmacher Franz Samp aus Glashütte, Kreiſes 
Neuftadt Weſtpr., geboren am 9. Februar 1847 
in Grünberg, Kreis Neuſtadt Weſtpr., 

Knecht Adolph Hermann von Tempski aus Lu⸗ 
ſino, Kreiſes Neuſtadt Weſtpr., geboren am 11. 
September 1848 in Kamlau, Kreis Neuſtadt Weſtpr., 


. Schuhmacher Franz Martin Niemuth aus Neu- 


ſtadt Weftpr, geboren am 28. Juni 1848 in 
Goſchin, Kreis Neuſtadt Weſtpr., 


. Ziegler Anton Kriegs aus Smazin, Kreis News | 


ſtadt Weſtpr., geboren am 15. November 1849 N 
in Guttſtadt, Kreis Heilsberg, 

Knecht Michael Samp aus Kl. Dennemörſe, Kr. 
Neuſtadt Weſtpr., geboren am 21. Auguſt 1849 
in Grünberg, Kreis Neuſtadt Weftpr., 
Zimmermann Auguſt Plomin aus Neuſtadt Weſtpr., 
geboren am 6. März 1850 in Dennemörſe, Kr. 
Neuſtadt Weſtpr., 

Bauerſohn Michael Belgrowa aus Przetoſchin, 
Kreis Neuſtadt Weſtpe., geboren am 18. Septem⸗ 
ber 1850 in Kolleczkau, Kreis Neuſtadt Weftpr., 
Knecht Theophil Derron aus Schönwalde, Kreis 
Neuſtadt Weſtpr., geboren am 8. Dezember 1849 
in Gr. Dennemörſe, Kreis Neuſtadt Weſtpr., 


Arbeiter Wilhelm Auguſt Schmult aus Bohlſchau, 


Kreis Neuſtadt Weflpr., geboren am 
1852 ebendaſelbſt, 


23. April 


Knecht Ignatz Adolph Koſchalke aus Bohlſchau, 


Kreiſes Neuftadt Weſtpr., geboren am 23. Octo⸗ 
ber 1853 in Gluſin, Kreis Carthaus, 


Schuhmacher Franz Miolk aus Neuſtadt Weſtpr., 


| 
geboren am 1. Juli 1851 in Bieſchkowitz, Kreis 
Neuſtadt Weſtpr, | 
Schneider Franz Michael Odewald aus Lufin, | 
Kreiſes Neuftabt Weftpr., geboren am 22. Mai 
1853 ebendaſelbſt, | 
Tiſchler Johann Conſtantin Dlugi aus Neuſtadt 
Weſtpr., geboren am 6. März 1953 in Klut⸗ 
ſchau, Kreis Neuſtadt Weſtpr., 
Arbeiter Franz Joſeph Stenka aus Robbakau, 
Kreiſes Neuſtadt Weſtpr., geboren am 4. April 
1853 in Klutſchkau, Kreis Neuſtadt Weſtpr., | 
\ 
1 
U 


Maurer Carl Wilhelm Friedrich Berganski aus 


Wahlendorf, Kreiſes Neuſtadt Weſtpr., geboren 
am 8. Januar 1853 in Kl. Kobitz, Kr. Stolp, 


Arbeiter Johann Potrykus aus Kölle, Kreis 


Neuſtadt Weſipr., geboren am 22. Januar 1852 
in Bojahn, Kreis Neuſtadt Weftpr. 


Knecht Joſeph Okroy aus Linde, Kreiſes Neu⸗ 


ſtadt Weſtpr., 
ebenda, 
Arbeiter Robert von Rubinski aus Barlomin, 
Kreiſes Neuftadt Weſtpr., geboren am 8. Mai 
1853 in Kämlau, Kreis Neuſtadt Weſtpr., 


geboren am 1. Juni 1854 


19. 


Arbeiter Johann Franz Kwidzinski aus Gnewau, 
Kreiſes Neuſtadt Weſtpr, geboren am 4. Mai 
1853 ebenda, 


20. Arbeiter Franz Koſtock aus Gohra, geboren am 


23. 


36. 


37. 


. Schneider Conrad 


6. October 1855 in Hedille, Kreiſes Neuftadt 
Weſtpr., 


. Ziegler Friedrich Albert Fuhrwerk aus Worle, 


Kreiſes Neuſtadt Weftpr., geboren am 7. Junt 
1855 in Platenrode, Kreis Neuſtadt Weftpr., 


. Knecht Franz Patelezyk aus Robbakau, Kreiſes 


Neuſtadt Weſipr., geboren am 17. September 
1854 in Strzepſch, Kreis Neuſtadt Weſtpr., 
Knecht Adam Lange aus Steinkrug, geboren am 
27. September 1855 in Steinkrug, Kreis Neu⸗ 
ſtadt Weſtpr., 


. Arbeiter Wilhelm Johann Lieſch aus Werder, 


Kreiſes Neuſtadt Weſtpr., geboren am 16. Juli 
1853 in Gr. Damerkow, Kleis Lauenburg, 


Schmied Joſeph Auguſt Muſa aus Seelau, Kr. 


Neuſtadt Weſtpr, geboren am 6. Dezember 1854 
ebenda, 


Knecht Friedrich Wilhelm Goſtowski aus Smaſin, 


Kreiſes Neuſtadt Weſtpr., geboren am 29. Octo⸗ 
ber 1854 in Nanitz, Kreis Neuſtadt Weſtpr., 


Kutſcher Guſtav Julius Schulz aus Smafin, 


Kreiſes Neuſtadt Weſtpr, geboren am 22 April 
1854 in Gr. Dennemörſe, Kreis Neuſtadt Weſtpr., 


„Arbeiter Johann Stephan von Uhlenberg aus 


Lebno, Kreiſes Nenſtadt Weſtpr., geboren am 22. 
Dezember 1855 in fl. Kelpin, Kreis Danzig, 


Maurer Julius Joſeph Kupferſchmidt aus Neu⸗ 


ſtadt Weſtpr., 
ebenda, 


geboren am 9. April 1855 


„Knecht Johann, Fran! Koroſatzki aus Seelau, 


Kreiſes Neuſtadt Weſtpr., geboren am 17. Juni 
1857 ebendaſelbſt, 


Arbeiter Franz Groth aus Kölln, Kreis Neuſtadt 


Weſtpr., geboren am 13. Juli 1856 ebenda, 


Knecht Albert Auguft Carl Belle aus Werder, 


Kreiſes Neuſtart Weſtpr., geboren am 4. Juli 
1856 in Boncz, Kreis Carthaus, 

Knecht Joſeph Franciscus von Bobrucki aus 
Strzebielino, Kreiſes Neuſtadt Weſtpr., geboren 
am 17. Februar 1856 in Gohra, Kreis Neuſtadt 
Weitpr., 


„Arbeiter Joſeph Pionke aus Kl. Dennemörfe, 


Kreiſes Neuſtadt Weſtpr., geboren am 10. Fe⸗ 
bruar 1856 ebendaſelbſt, 

Auguſt Lange aus Kölln, 
Kreiſes Neuſtadt Weſtpr., geboren am 22. Nor 
vember 1858 ebendaſelbſt, 
Fleiſcher Wilhelm Carl Ulbrich aus Bohlſchau, 
Kreiſes Neuſtadt Weftpr., geboren am 16. De⸗ 
zember 1858 in Gohra, Kreis Neuſtadt Weſtpr., 
Eigenthümerſohn Franz Hallmann aus Stein- 
krug, Kreiſes Neuſtadt Weſtpr., geboren am 21. 
Detober 1857 ebendaſelbſt, 


33. 


39. 


40. 


41. 


42 


43. 


44. 


45. 


46. 


47. 


48. 


49. 
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Pächterſohn Johann Witt aus Jellenſchehütte 
Kreiſes Neuſtadt Weſtpr., geboren am 20 Mail 
1857 zu Köllnerhütte Kreis Neuſtart Weftpr., 
Knecht Franz Ritz aus Gowin, Kreiſes Neuſtadt 
Weſtpr., geboren am 22. Juni 1857 ebenda, 
Knecht Franz Schröder aus Köllnershütte, Kreiſes 
Neuſtadt Weſtpr., geboren am 12. October 1857 
ebenda, 

Knecht Franz Auguſt Stobba aus Schmechau, 
Kreiſes Neuſtadt Weſipr., geboren am 5. De⸗ 
zember 1859 ebenda, 

Knecht Auguſt Franz Lübke aus Schmechau, Kreis 
Neuſtadt Weſtpr., geboren am 18. November 
1858 ebenda, 

Knecht Auguſt Ar olph Grön aus Kniewenbruch, 
Kreiſes Neuſtadt Weſtpr., geboren am 12. April 
1856 in Zarnowitz, Kreis Neuſtadt Weſtpr. 
Arbeiter Joſeph Koſſſ aus Platenrode, Kreiſes 
Neuſtadt Weſipr., geboren am 1. Februar 1860 
in Kl. Dennemörſe, Kreis Neuſtadt Weſtpr., 
Arbeiter Franz Dyron aus Friedrichsau, Kreiſes 
Neuſtadt Weſtpr., geboren am 19. Februar 1845 
in Dennemörſe, Kreis Neuftart Weſtpr., 
Seefahrer Emil Robert Hugo Minde aus Mech⸗ 
linken, Kreiſes Neuſtadt Weſtpr., geboren am 11. 
März 1848 in Neuſtadt Weſtpr, 

Seefahrer Joſeph Jacob Proma aus Pogorß, 
Kreiſes Neuſtadt Weſtpr., geboren den 22. Okto⸗ 
ber 1849 ebenda, 

Knecht Joſeph Auguſt Schimikowski aus Oblufchr 
Kreis Neuſtadt Weſtpr., geboren am 21. Dezem⸗ 
ber 1839 in Luſino, Kreis Neuſtadt Weſtpr., 
Seefahrer Joſeph Jacob Kamradtke aus Eichen⸗ 
berg, Kreis Neuſtadt Weftpr., geboren am 16. 
Februar 1852 in Rahmel, Kreis Neuſtadt Weſtpr., 


. Arbeiter Auguſt Friedrich Srock aus Reckendorf, 


Kreiſes Neuſtadt Weſtpr., geboren am 30. Sep⸗ 
tember 1852 in Kolkau, Kreis Neuſtadt Weſtpr., 
Seefahrer Anton Döring aus Brück, Kreiſe Neu⸗ 


ſtadt Weſtpr, geboren am 27. Juli 1851 in 
Koſſakau, Kreis Neujta t Weſtpr., 
Fleiſcher Julius Martin Klein aus Rheda, 


Kreiſes Neuſtadt Weſtpr., geboren am 18. April 
1851 ebenda, 


Seefahrer Johann Schloch aus Oxhöft, Kreiſes 


Neuſtadt Weſtpr., geboren am 13. Mai 1853 in 
Gdingen, Kreis Neuſtadt Weſtpr., 


54. Seefahrer Franz Ferdinond Kuchnowski aus Orr 


höft, Kreiſes Neuſtadt Weſtpr., geboren am 5. 
Mai 1849 in Selleſtrau, Kreis Neuſtadt Weſtpr., 
Seefahrer Jacob Parchem aus Eichenberg, Kreises 
Neuſtadt Weſtpr., geboren am 14. Juli 1853 
ebenda, 


5. Seefahrer Joſeph Rompcz aus Eichenberg, Kreiſes 


Neuſtadt Weſtpr., geboren am 22. Januar 1852 
in Mechlinken, Kreis Neuſtadt Weſtpr., 


Mechaniker 


. Knecht 


Arbeiter Johann 


. Seefahrer Johann Mofa aus Mechlinken, Kreiſes 


Neuftadt Weſtpr, geboren am 20. Dezember 1855 
ebenda, 


8. Seefe hrer Frier rich Wilhelm Specht aus Cieſſau, 


Kreiſes Neuſtadt Weſtpr., geboren am 2. Mai 
1855 ebenda, 


. Seefahrer Franz Mulawa aus Oxhöft, Kreiſes 


Neuſtadt Weſtpr., 
1856, ebendaſelbſt, 
Seefahrer Adam Rumpcz aus Caſimirs, Kreis 
Neuſtadt Weſtpr., geboren am 11. September 1859 
in Brück, Kreis Neuſtadt Weſtpr., 


geboren am 11. September 


. Knecht Carl Fried iich März aus Neuftabt Weftpr., 


geboren am 20. Dezember 1845 in Rexinhof, 
Kreis Lauenburg, 


2. Kutſcher Anton Joſeph Witkowski aus Neuſtadt 


Weſtpr, geboren am 25. Februar 1855 in 
Soppieſchin, Kreis Neuſtadt Weſtpr, 

Fleiſcher Carl Ludwig Biſchoff aus Neuſtadt 
Weſtpr, geboren am 23. September 1851 in 
Stallupöhnen, 

Wilhelm Schenteu aus Neuftadt 
Weſipr., geboren am 16. November 1858 in 
in Würzburg, 


Seefahrer Andreas Mareck aus Rewa, Kreis 


Neuſtadt Weſtpr. geboren am 17. October 1856 
ebendaſelbſt, 


. Knecht Joſeph Franz Wenftersli aus Damerkau, 


Kreis Neuſtadt Weſtpr., geboren am 19. Mai 
1856 in Luſino, Kreis Neuftadt W ſtpr., 


57. Knecht Franz Koſchkowski aus Gowin, Kreiſes 


Neuſtadt Weſtpr, geboren am 26. Auguſt 1856 
eben daſelbſt, 


Knecht Albrecht Pionk aus Lebno, Kreiſes Neu- 


ſtadt Wefſipr., geboren am 24. April 1856 in 
Poblotz, Kreis Neuſtadt Weſtpr., 

Anton Auguſt Goſch aus Wyſchetzin, 
Kreiſes Neuſtadt Weſipr., geboren am 25. März 
1856 ebendaſelbſt 


Arbeiter Joſepyh Czaja aus Decalig, Kreis Neu⸗ 


ſtadt Weſtpr., geroren am 18. März 1858 in 
Wahlendorf, Kreise Neuſtadt Weſtpr., 

Adam Grubba aus Luſino, 
Kreis Neuſtadt Weſtpr., geboren am 8. Juni 1858 
ebendaſelſt, 

Sattler Albert Friedrich Ziemann aus Neuſtadt 
Weſipr., geboren am 7. Mai 1858 in Friedrichs 
rode, Kreis Neuſtadt Weſtpr., 

Tiſchlor Auguſt v. Malottke aus Linde, Kreis 
Neuſtadt Weſtpr., geboren am 1. Juli 1858 in 
Eſchenberg, Kreis Neufradt Weſtpr., 


Knecht Heinrich Wilhelm Kreft, aus Obluſch, 


Kr iſes Neuſtart Weſtpr., geboren am Z. Januar 
1857 ebendaſelbſt, 


. Zöpfergefelle Franz Martin Johann Lehmann 


aus Rahmel, Kreiſes Neuſtadt Weftpr., geboren 
am 3. Dezember 1858 ebenda, 


r r 
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76. Seefahrer und Schuhmacher Anton Auguſt 
Bradtke aus Oxhöft, Kreis Neuſtadt Weſtpr, 
geboren am 28. Auguſt 1859 ebendaſelbſt, 
77. Knecht Franz Kaſſ aus Pierwoſchin, Kreiſes Neu⸗ 
ſtadt Weſtpr., geboren am 7. October 1859 
ebenda, 
78. Seefahrer Andreas Rehlau aus Sagortz, Kreiſes 
Neuſtadt Weflpr., gei oren am 15. October 1850 
in Rahmel, Kreis Neuſtadt Weſipr., 
79. Srefahrer Johann Suchorß aus Obluſch, Kreiſes 
Neuſtadt Weſtpr., geboren am 3. September 1858 
in Koſſakau, Kreis Neuftadt Weſtpr., 
80. Knecht Joſeph Martin Gowineki aus Mellwin, 
Kreiſes Neuſtadt Weſtpr., geboren am 10. No⸗ 
vember 1852 in Robboken, Kr. Neuſtadt Weſtpr., 
81. Arbeiter Eduard Joſeph Miotke aus Neuſtadt 
Weſtpr., geboren am 15. October 1853 in 
Klutſchau, Kreis Neuſtadt Weſtpr., 
82. Knecht Aralbert Aderjahn aus Smaſin, Kreis 
Danzig, geboren am 16. November 1858 in Gr. 
Leeſen, Kreis Danzig, 
wegen unerlaubten Auswanderns mit je 150 Mark 
Gelrſtrafe, im Unvermögensfalle mit je 6 Wochen Haft 
beſtraft. Dieſe Strafen können, da der Aufenthalt der 
Verurtheilten nit bekannt iſt, nicht vollſtreckt werden. 

Es werd erſucht, auf die Letzteren zu vigiliren 
und iu Betretungsfalle die Geldſtrafen einzuziehen, im 
Un vermögensfalle aber die Verurtheilten Behufs Ver⸗ 
büßung der ſubſtituirten Freiheitsſtrafen dem nächſtge⸗ 
legenen Amtsgerichte, welches um Vollſtreckung derſelben 
gebeten wird, abzuliefern. 

Neuſtadt Weſtpr., den 22. Auguſt 1883. 

Königliches Amtsgericht. 
4459 Durch vollſtreckbares Urtheil des Königlichen 
Schöffengerichts zu Berent vom 6. Juli 1882 ſind die 
nachbenannten Militairpflichtigen 
1. Knecht Auguſt Theodor Bojanowskl aus Berent, 
geboren den 23. Mai 1851, 
2. Knecht Joſeph Rutz aus Groß Bendomin, geb. 

den 23. Mai 1855, 

Arbeiter Joſeph Kielpinski aus Lippuſch, geboren 

den 22. Februar 1852, 

Bauerſohn Anton Troka aus Foßhütte, geboren 

den 12. Juni 1855, 

Zimmermann Ferdinand Ludwig Hellwich 

Beck, geboren den 29. December 1855, 


3. 

4. 

5. aus 
6. Bauerſohn Johann Trocka aus Funkelkau, 
ie 

8. 

9: 


geb. 
den 22. October 1855, 
Kutſcher Michael Delinski aus Gillnitz, geb. den 
20. September 1851, 
Maurer Johann Borkowski aus Wyſchin, 
den 3. November 1855, 
Arbeiter Anton Plath aus Bebernitz, geboren den 
27. Mai 1854, 

10. Zimmermann Anton Andreas Puttkammer aus 
Groß Lipſchin, geboren den 29. November 1856, 


geb. 


11. Stellmacher Joſeph Duzawski aus Hoch Liniewo, 
geb. den 15 März 1855, 
12. Knecht Joſeph Johann Kledrowskl aus Golluhn, 
geb. den 19. März 1857, n 
13. Knecht Martin Zynda aus Kornen, geboren den 
2. September 1856, 
14. Knecht Franz Zywicki aus Tuſchkau, geboren den 
13. October 1856, 
15. Eiſenbahnarbeiter Adam Hildebrandt aus Neu 
Paleſchken, geb. den 31. Dezember 1858, 
16. Arbeiter Chriſtian Timm aus Lubjanen, 
8. September 1857, 
17. Knecht Anton Schütza aus Skwirawen, geb. den 
4. Mai 1857, 
18. Schuhmacher Friedrich Leopold Klammer aus 
Neu Lipſchin, geb. den 2. April 1857, 
19. Gaſthofbeſitzer Hermann Carl Kowitz aus Neu 
Lipſchin, geb. den 28. October 1857, 
20. Sattlergeſelle Auguſt Ferdinand Krüger aus Berent, 
geb. den 21. Juli 1858, 
21. Schmiedegeſell Carl Guſtav Hein aus Gr. Klincz, 
geb. den 21. Februar 1858 
wegen unerlaubter Auswanderung zu einer Geldſtrafe 
von je 150 Mark eventuell zu einer je 6 wöchigen 
Haftſtrafe verurtheilt. Es wird um Beitreibung der 
Geldſtrafe event. Ablieferung der Verurthellten in das 
nächſte Amtsgerichtsgefängniß zur Verbüßung der Haft⸗ 
ſtrafe und Nachricht hierher erſucht. 7 
Berent, den 27. Auguſt 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


4460 Der Strafgefangene Knabe Georg Maron 
aus Lauenburg i. Pom., welcher wegen Diebſtahls zu 
einem Jahr Gefängniß verurtheilt worden, iſt am 
2. September cr. aus unſeiem Gefängniſſe entſprungen. 
Es wird erſucht, den Knaben Georg Maron im Betre⸗ 
tungsfalle feſtzunehmen, zur Vollſtreckung der Strafe 
an das hieſize Centralgefängniß abzuliefern. 
Beſchreibung 2 Alter 14 Jahre, Geburtsort 
Lauenburg i. Pom., Haare blond, kurz geſchoren, Augen 
grau, Augenbrauen helldlond, Naſe und Kinn länglich, 
Geſichtsbildung länglich, Geſichtsfarbe blaß, Zähne voll» 
ſtändig, Geſtalt klein, Sprache deulſch. Derſelbe war 
bekleidet mit grauer Drilich + Jacke und Hoſe und 
einem Neſſelhemde, gez. CO. G. 2. 
Cöslin, den 3. September 1883, 
Der Erſte Staatsanwalt. 


4461 Gegen den Colporteur Guſtav Adolph Zander 
aus Elbing, geboren am 9. Dezemter 1850 zu Tilfit, 
evangeliſcher Confeſſion, welcher flüchtig iſt oder ſich 
verborgen hält, iſt die Unterſuchungshaft wegen Unter⸗ 
ſchlagung verhängt. Es wird erſucht, denſelben zu ver⸗ 
haften und in das Central-Gefängniß zu Elbing abzu⸗ 
liefern. J. 1248/83. RB 
Elbing, den 6. September 1883. 
Königliche Staats⸗Anwaltſchaft. 


geb. den 
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4462 Gegen den Zimmermann Bernhard (auch 4466 Gegen den Bäckergeſellen Conſtantin von Os⸗ 
Johann) Klein aus Ponſchau bei Stargardt, Provinz lowsky aus Pollnitz, Kreis Schlochau, welcher wegen Dier⸗ 
Preußen, welcher am 31. Auguſt d. J. aus dem hieſigen ſtahls, Landſtreichens u. Bettelns zu 3 Monaten Gefängniß, 
Gerichtsgefängniß entwichen iſt, iſt die Unterſuchungs⸗ 14 Tagen Haft und Ueberweisung an die Landespolizei⸗ 
haft wegen Brandſtiftung und mehrerer ſchwerer Dieb- behörde verurtheilt worden, iſt, nachdem er einen Theil 
ſtäyle verhängt. Es wird erſucht, denſelben zu ver⸗ der wider ihn erkannten Strafe verbüßt hatte, aus dem 
haften und in das Gerichts⸗Gefängniß zu Erfurt ab⸗ hieſigen Gefängniß entwichen. Es wird erſucht, denſelben 
zuliefern. A. 9785. zu verhaften und in das Gerichtsgefängniß zu Stolp ab⸗ 
Signalement: Alter 32 Jahre, Größe 1,62 m, zuliefern. C. 75/83. 
Statur unter ſetzt, Haare dunkelblond, Stirn gewölbt, | Beſchreibung: Alter 27 Jahre, Größe 1,69 m, 


| 
4 
I 
i 
1 
\ 


blonder Schnurrbart, Augenbrauen dunkelblond, Augen | Haare hellblond, Stirn frei, Bart roth, Augenbrauen 
grau, Naſe long, Zähne geſund, Kinn fpig, Geſichts⸗ hellblond, Augen blau, Zähne defect, Kinn oval, Geſicht 
farbe geſund, Sprache weſtpreußiſch. oval, Geſichtsfarbe geſund, Sprache deutſch. Kleidung: 

Kleidung: Jaquet und Hofe von dunkelem, halb⸗ | braune geſtreifte Sommerhoſen, graue Weſte, weißleinenes 
wollenem Stoff mit gelb oder braun durchſchimmernden Hemde, graue Mütze und kurze Lederſtiefel. 


Tupfen, ſogen. Beiloth, ein breit krämpiger ſchwarzer Stolp, den 4. September 1883. 

Hut (Schlapphut), ein Paar lederne Schnürſchuhe, Königliches Amtsgericht 4. 

ein Paar braunwollene Strümpfe, gez. G. A, ein 

weißleinenes Hemde. 44067 Gegen den Fleiſchergeſellen Carl Zienteck, 
Beſondere Kennzeichen: Grübchen im Kinn, am 24. November 1863 zu Simbrowitz, Kreis Roſen⸗ 

Narbe auf der Stirn. | berg in Schleſien geboren, katholiſch, zuletzt bei dem 
Erfurt, den 3. September 1883. Fleiſchermeiſier Guſtav Wende in Neufahrwaſſer, 

Königliche Staatsanwaltſchaft. Olivaerſtraße No. 54 im Dienſt, welcher flüchtig iſt 


oder ſich verbor a d 8 
4463 Gegen den Arbeiter Ferdinand Maerz aus e een e en en 
ee 1 dc af N iR | WERL und in das biefige Central⸗Gefängniß, Schieß⸗ 
} „ f aar und f 4 i 5 J. h 
röthlichem Schnurrbart, welcher flüchtig iſt, iſt die Unter⸗ IR Daf an Af 1884. 
Bl 9 er des ſchweren Diebſtahls Königliche Staatsanwaltſchaft. 
9 A 1 
Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 4468 Gegen den Arbeiter Franz Speckmann 
das Amtsgerichts⸗Gefängniß zu Lauenburg abzuliefern. welcher ohne feſten Wohnſitz in und um Marienburg 
(J. 1070/83.) ſich vagabondirend umhertreiden ſoll, iſt die Unter⸗ 
Stolp, Ss ern 291 f. NS wegen Raubes, 8 re 8 249 
nigliche Staatsanwaltſchaft. „St G.⸗B. verhängt. Es wird erſuchk, denſelben zu 
4464 Gegen die unverehelichte Anna Groenke verhaften und in das nächſte Gerichtsgefängniß abzu⸗ 
(nennt ſich auch Roſchmann), aus Neuſtadt i. Weft- Pr., e 
welche flüchtig iſt oder ſich verborgen hält, iſt bie ug, den 1. September 1883. 

Mache naeNah wegen Vergehens gegen §. 242 des Der Unterſuchungsrichter bei dem Königl. Landgerichte. 
elchs » Straf» Geſetz⸗Buchs verhängt. Es wird erſucht, J 
dieſelbe zu verhaften und in das hleſige Senta Ge. 4469 Gegen den Agenten Paul Max Emil Thiele 
fängniß, Schießſtange No. 9 abzuliefern. III. J. 1123/83. aus Culm geboren in Gremblin bei Marienwerder, 

Danzig, den 1. September 1883. welcher flüchtig iſt, iſt die Unterſuchungshaft wegen 
Königliche Staatsanwaltſchaft. Betruges verhängt Es wird erſucht, denſelben zu ver⸗ 
4465 Gegen den Schloſſergeſellen Richard Sad tn er . r sr 
5 1 efern. 97/83. 
lowskt aus Saalfeld, ohne beſtimmte Wohnung, welcher ne ; 1 
Nüchtig, ist oder ſich verborgen hält, iſt die Unter- 81g nung; 4 55 Jahre, Br 5 Buß, 
ſuchungshaft wegen Diebſtahls verhängt. Es wird erſucht, 7 bi oll, Statur ſchlant, Haare blond, Stlrn 
enſelben zu verhaften und in das hieſige Centrol⸗ frei, blonder Vollbart, Augenbrauen blond, Augen 
Gefäugniß Schiekftsnae } 21288 70%. blaugrau, Naſe etwas dick und ziemlich groß, Mund 
fängniß Schießſtange No. 9 abzuliefern. III J. 920/98. : Zähne gut, Ki . { 
Beſchreibung: Alter 24 Jahre. Größe 1 m 75 klein, 8 gut, Kinn oval, Geſicht oval, Gefichtsfarbe 
em, Statur mittel, Haare dunkelblond, Stirn niedrig, geſund. Sprache teure. Kleirung: wahnſcheinlich 
Dart raſirt, Augenbrauen dunkelblond, Augen grau, grauen Sommeranzug. Beſondere Kennzeichen: neigt 
Sähne gut, Kinn ſpitz, Geſicht länglich, Geſichtefard« den Oberkörper beim Gehen etwas nach vorne. 
geſund. : Thorn, den 1. September 1883. 
Danzig, den 1. September 1883. ; Königliche Staatsauwaltſchaft. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 


. 
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4470 Gegen die Dienſtmagd, unverehelichte Adel⸗ 
gunde Rohde, zuletzt bei dem Fleiſchermeiſter Baſchin 
hier, Heiligegeiſtgaſſe No. 46 im Dienſt geweſen, welche 
flüchtig ift oder ich verborgen hält, iſt die Unter⸗ 
ſuchungshaft wagen Diebſtahls und Unterſ Hlagung ver⸗ 
hängt. Es wird erfucht, dieſelbe zu verhaften und in 
das hieſige Central⸗Gefängniß, Schießſtange No 9 
abzuliefern. III. J. 1209/83. 
Danzig, den 5. September 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 


4471 Gegen den Arbeiter Johann Putzki ans Par⸗ 
pahren, geboren den 6. Juni 1863, welcher flüchtig iſt 
oder ſich verborgen hält, ſoll eine durch vollſtreckbares 
Urtheil des Königlichen Landgerichts zu Elbing vom 
14. Juli 1883 erkannte Gefängnißſtrafe von zehn 
Monaten vellſireckt werden. Es wird erſucht, denſelben 
zu verhaften und in das nächſte Amtsgerichtsgefängniß 
abzuliefern, auch zu den Akten M. 2. 35/83 Nachricht 
zu geben. 
Elbing, den 6. September 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaſt. 


4472 Gegen den Arbeiter Franz Gwisdalla aus 
Abbau Gogolewo, zuletzt in Adl. Liebenau aufhaltſam, 
welcher ſich verborgen hält, ſoll eine durch Strafbefehl 
des Königlichen Amtegerichts zu Dirſchau vom 17. Juli 
1882 erkannte Gefängnißſtrafe von 4 Tagen vollfiredt 
werden. Es wird erſucht, venfelben zu verhaften und 
in das nächſte Gerichtsgefängniß zur Strafvollſtreckung 
abzuliefern. A. 8/82. 
Dirſchau, den 4. September 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


4473 Gegen den Böttchergeſellen Julius Carl 
Legner aus Klingerwalde, Kreis Heilsberg, geboren da⸗ 
ſelbſt am 2. November 1862, welcher flüchtig it, iſt 
die Unterſuchungshaft wegen Diebſtahls verhängt. Es 
wird erſucht, denſelben zu verhaften und in das Juſilz⸗ 
Gefängniß zu Braunsberg abzuliefern. J. 1327/83. 

Signalement: Alter 20 Jahre, Statur mittel⸗ 
mäßig. Haare blond, Schnurrbart blond. 

Kleidung: einen grauen Anzug, kurze Stiefel, 
eine dunkle Mütze mit großem Boden und ein weiß 
und blau geſtreiftes Hemde. 

Brauns berg, den 2. September 1883. 

Der Unterſuchungsrichter bei dem Köntglichen Landgerichte. 


4474 Gegen die Arbeiterin unverehelichte Veronica 
Saleweki aus Schalkendorf, geb. 17. März 1883 zu 
Annenwalde. welche flüchtig iſt oder ſich verborgen hält, 
ſoll eine durch vollureckbares Urtheil des Königlichen 
Landgerichts zu Elbing vom 30. April 1883 erkannte 
Gefängnißſirafe von ſechs Monaten vollſtreckt werten. 
Es wird e' ſucht, dieſelbe zu verhaften und in das nächſt⸗ 
gelegene Amtsgerichts ⸗Gefängniß abzuliefern, auch zu 
den Akten L 1 41/83 Nachricht zu geben. 
Elbing, den 15. Auguſt 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 


- 


4475 Der Pionier, Arbeiter, Friedrich Wilhelm 
Zakowitz, geboren am 30. Dezember 1852 zu Noggen, 
Kreiſes Inſterburg, welcher vom 12. Dezember 1874 
bis 17. September 1877 bei der 4. Compagnie Oſtpr. 
Pionier ⸗ Bataillons No. 1 gedient, hat ſich ſeit circa 
2 Jahren der milltatriſchen Controle entzogen. 

In den Jahren 1848 und 1879 hat derſelbe in 
den im Kreiſe Danzig belegenen Ortſchaften Schüddelkau, 
Gr. Walddorf und Müggenhahl gewohnt, und liegt die 
Vermuthung nahe, daß er auch jetzt im Kreiſe Danzig 
ſich aufhält. 

Die Königlichen Polizei » Behörden, ſowie Gen⸗ 
darmen werden erſucht, nach dem p. Zakowitz Recherchen 
anzuſtellen und im Falle der Ermittelung eine Nachricht 
hergelangen zu laſſen. 

Wehlau, den 14. Auguſt 1883. 

Königl. Bezirks⸗Commando. 


44 76 Gegen den 18 Jahre alten Arbeiter Adolf 
Wolff aus Schäferei welcher flüchtig iſt, ſoll eine durch 
Urtheil des Königl. Schöffengerichts zu Martenwerder 
vom 9. März 1883 erkannte Gefängnißſtrafe von 1 Mo⸗ 
nat vollſtreckt werden. Es wird erſucht, denſelben zu 
verhaften und in das nächſte Gerichts⸗Gefängniß abzu⸗ 
liefern. D. 532/82. 
Marienwerder, den 9. Auguſt 1883. 
Königl. Amtsgericht 3. 
4477 Gegen den Arbeiter Joſeph Jeszionowsli 
aus Bahrendorf, welcher flüchtig iſt, iſt die Unterſuch⸗ 
ungshaft wegen Raubes verhängt. Es wird erſucht, 
denſelben zu verhaften und in das Gerichts ⸗Geſängniß 
zu Thorn abzuliefern. J. 1390/83. 
Thorn, den 29. Auguſt 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 
4478 Gegen den Schkmiedenmeiſter Albert Nie⸗ 
muth aus Harſchkau, welcher flüchtig iſt und ſich ver⸗ 
borgen hält, iſt die Unterſuchungshaft wegen wiffen tlich 
falſcher Anſchuldigung verhängt. 
Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das Central Gefängniß zu Danzig abzuliefern. I. J. 
1891/82. 5 
Beſchreibung: Alter 28 Jahre, Statur mittel, 
Haare ſchwarz, Stirn gewöhnlich, Augenbrauen ſchwarz, 
Augen ſchwarz, Naſe gewöhnlich, Mund gewöhnlich, 
Geſichtsfarbe geſund, Sprache deutſch und pofniſch. 
Danzig, den 22. Augufſt 1883. 
Königl. Staatsanwaltſchaft. 
4479 Gegen den Einwohner Albert Ollich aus 
Woyst, Kreiſes Schlochau, 29 Jahre alt, geboren in 
Liepnitz, welcher ſich verborgen hält, fell eine durch voll⸗ 
ſtreckbares Urcheil des Königlichen Landgerichts, Straf⸗ 
kannner zu Konitz vom 1. Mai 1883 erkannte Ge⸗ 
fängnußſtrafe von 2 Monaten vollſtreckt werden. Es 
wird erſucht, denſelben zu verhaften uad in das nächſie 
Juſtiz⸗Gefängniß abzuliefern, teffen Herr Vorſteher um 
Strafvollzug ergebenſt erſucht wire. M. 25/83. 
Konitz, den 21. Auguſt 1883. 
Königl. Staatsanwallſchaft. 


Ali pn 
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4480 Gegen den Knecht Auguft Graw aus Schwoell⸗ 
men, Kreis Pr. Holland, welcher flüchtig iſt, iſt die Un⸗ 
terſuchungshaft wegen Brandſtiftung und ſchweren Dieb⸗ 
ſtahls verhängt. Es wird erfucht, denſelben zu verhaf⸗ 
ten und in das Juſtiz⸗Gefängniß zu Braunsberg ab⸗ 
zuliefern. J. 1262/83. 
Signalement : Alter 24 Jahre, Statur mittel, 
Haare runkelblond, leichter Anſatz zum Bart. 
Kleidung: graues Jagdjaquet mit grünem Kra⸗ 
gen und grünem Beſatz, ſchwarze Tuchhoſen, ſchwarze 
Tuchmütze mit Kokarde und Holzpantoffeln. 
Braunsberg, den 26. Auguſt 1883. 
Der Unterſuchungsrichter bei dem Königl. Landgerichte. 


4481 Gegen den Knecht Jacob Lipski, zuletzt in 
Lunau bei Dlrſchau aufhaltſam geweſen, welcher 
ſich verborgen hält, ſoll eine durch Urtheil des König⸗ 
lichen Schoͤffengerichts zu Dirſchau vom id Juni 1883 
ertunnte®efängnißitrafe von einem Monat vollſtreckt werden 
Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in das 
nächſte Gerichtsgefängniß zur Strafvollſtreckung abzu⸗ 
liefern. D. 135/83. 

Dirſchau, den 30. Auguſt 1883. 

Königl. Amtsgericht. 

4482 Gegen den Arbeiter Otto Emil Rogaſchewoki 
von hier, früher Hohe Seigen No. 26 wohnhaft, ge⸗ 
boren am 20. Mai 1863 zu Allona, evangelisch, noch 
nicht Soldat geweſen, welcher flüchtig iſt oder ſich ver⸗ 
borgen hält, iſt die Unterſuchungshaft wegen Vergehens 
bezw. Uebertretung gegen 88. 242, 248, 74, 77, 361 
des Straf⸗Geſ.⸗B. verhängt. Es wird erſucht, denſelben 
zu verhaften und in das hiefige Central⸗Gefängniß, 
Schleßſtange No. 9 abzuliefern. X. D. 909/83, 

Danzig, den 30. Auguſt 1883. 

Kön gliche Staatsanwaltſchaft. 


4483 Gegen den Knecht Peter Miſchlinski aus Stuhmer⸗ 
felde, welcher flüchtig iſt, iſt die Unterſuchungshaft wegen 
Körperverletzung verhängt. Es wird erſucht, denſelben 
zu verhaften und in das Amtsgerichts Gefängniß zu 
Stuhm abzuliefern. J. 887/83. 
Elbing, den 14. Auguſt 1883. 
Königl. Staats⸗Anwaltſchaft. 
4484 Gegen den Arbeiter Johann Schulz, genannt 
Julian Murawski, zuletzt in Jakobs Vorſtadt bei Thorn, 
welcher flüchtig iſt, iſt die Unterſuchungshaft wegen Dieb⸗ 
Maple verhängt. Es wird erjucht, denſelben zu verhaften 
und in das Gerichtsgefängniß zu Thorn abzuliefern. 
J. 1575/83. 
Thorn, den 30 Auguſt 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaſt. 


4485 Gegen die Arbeiterfrau Veronica Danielowska 
derehelicht geweſene Garbe, geb. Beutler, aus Neudorf, 
welche ſich verborgen hält, ſoll eine durch vollſtreckbares 
Urtheil rer Strafkammer bel dem Königlichen Amts⸗ 
gericht zu Roſenberg vom 1. April 1882 erkannte Ge⸗ 
längnißſtrafe von vier Monaten, wovon zwei Monate 
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Tage bereits verbüßt find, vollſtreckt werden. 
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Es wird erſucht, dieſelbe zu verhaften und in das 
nächſtgelegene Gerichtsgefängniß abzuliefern. L. 2 11/83. 
Elbing, den 23. Auguſt 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 
4486 Gegen die Wittwe Louiſe Grommel, geb. 
Brezeweki, aus Kownatken, welche ſich verborgen hält, 
iſt die Unterſuchungshaft wegen Diebſtahls im wieder⸗ 
holten Rückfalle verhängt. Es wird erſucht, dieſelbe zu 
verhaften und in das nächſte Juſtiz⸗Gefängniß abzu⸗ 
liefern, ſowie hierher zu den Akten V. L. 2 6/82 Mit⸗ 
theilung zu machen. 
Signalement: Alter ca. 60 Jahre, Größe 1,71 m, 
| Statur ſtark, Haare grau, Stirn gewölbt, Augenbrauen 
ſchwarz, Augen blau, Naſe ſpitz, Mund breit, Zähne 
vorn 1 oder 2, Kinn ſpitz, Geſicht rund. Sprache 
polniſch. 
| Allenſtein, den 23. Auguſt 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaſt. 
4487 Gegen die unverehelichte Auguſte Bednarek, 
geboren am 1. October 1853 in Chmielno, Kreis 
g Carthaus, katholiſch, ohne Domizil, welche ſich verborgen 
hält, iſt die Unterſuchungshaft wegen gewerbsmäßiger 
Unzucht verhängt. 
Es wird erſucht, dieſelbe zu verhaften und in das 
Gerichts ⸗Gefängniß zu Pr. Stargardt abzuliefern. 
E. 47/83. 
Signalement: Alter 29 Jahre, Größe 1 m 63 em, 
Statur kräftig, Haare ſchwarz, Stirn niedrig, Augen⸗ 
brauen ſchwarz, Augen grau, Zähne gut, Kinn rund, 
Geſicht länglich, Geſichtsfarbe geſund. 
Pr. Stargartt, den 22. Auguſt 1883. 
Königliches Amtsgericht. 
4368 Gegen den Knecht Innatz Stopineki, zuletzt 
in Roſenthal wohnhaft, welcher ſich verborgen hält, iſt 
die Unterſuchungshaft wegen fahrläſſtger Körperver⸗ 
letzung verhängt. Es wird erſucht, denſelben zu ver⸗ 
haften und in das Gerichtsgefängniß zu Pr. Stargardt 
abzuliefern. F. 32/83. 
Pr. Storgardt, den 13. Auguſt 1883. 
Königliches Amtsgericht. 
| 4489 Gegen den Einwohner Johann Roſinski aus 
Carthaus, welcher flüchtig iſt, ſoll eine durch Urtheil 
des Königlichen Schöffeugerichts zu Carthaus vom 
13. März 1883 erkannte Gefängnißſtrafe von fünfund⸗ 
vierzig Tagen vollſtreckt werden. Es wird erſucht, den⸗ 
ſelben zu verhaften und in das Amtsgerichtsgefängniß 
zu Carthaus abzultefern. 
Carthaus, den 20. Auguſt 1883. 
Könlglichts Amtsgericht. 
4490 Gegen den Inſpector Valentin Wierezinski, 
früher in Geierswalde, welcher ſich verborgen hält, ſoll 
eine durch Urtheil des Königlichen Landgerichts zu Allen⸗ 
ſtein vom 7. Jani 1883 erkannte Gefängnißftrafe von 
10 Tagen vollſtreckt werden. Es wird erſucht, denſelben 
zu verhaften und in das nächſte Juſtiz ⸗Gefängniß ab⸗ 
zuliefern. 
ö Oſterode, den 22. Auguſt 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


4491 In Unterſuchungsſachen wider Partikel und 
Genoſſen find die nachbenannten Mititairpflichtigen: 

1. Arbeiter Carl Partikel aus Alt Grabau, geboren 
den 12. April 1849 zu Pup, 
Arbeiter Anton Birr aus Berent, geboren den 
1. Juni 1847 zu Borreck, 
Arbeiter Joſeph Hildebrandt aus Lubianen, geb. 
den 29. Dezember 1847 zu Lubianen, 
Knecht Auguſt Januſch aus Szatarpi, geb. den 
12. Januar 1850 zu Wyſchin, 
Knecht Michael Toch aus Alt Bukowitz, geb. den 
2. September 1850 zu Sikorczyn, 
Arbeiter Stephan Waldoch aus Turzanken, geb. 
am 25. Dezember 1852 zu Gutownig, 
Knecht Otto Setzke aus Putz, geb. den 18. De⸗ 
zember 1851 zu Silberhammer, 
Arbeiter Auguft v. Palbicki, aus Lippuſch Papler⸗ 
mühle, geb. den 11. November 1854 zu Nakel, 
Knecht Johann Kluck aus Plachty, geb. den 5. Mai 
1852 zu Hoch Stüblau, 
Bauerſohn Johann Smuszynski aus Ober Schrid⸗ 
lau, geb. den 25. Dezember 1853 zu Sluminken, 
„Zimmermann Wilhelm Hermann Klawitter aus 
Beek, geb. den 6. Januar 1854, 
Arbeiter Ferdinand Julius Zube aus Gartſchin, 
geb. den 13. Dezember 1853 zu Orle, 
3. Arbeiter Albrecht Peth aus Berent, geboren den 

1. April 1850 zu Röskau, 
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14. Knecht Adalbert Lorck aus Dzimlanen, geb. den 
13. März 1853 zu Przytarnin, 

15. Arbeiter Berthold Wilhelm Auguſt Goſchnik aus 
Sarnowo, geb. den 28. September 1855 zu Wuſekin, 

16. Knecht Thomas Paul Wole echoweki aus Schluſa, 
geboren den 2. September 1856 zu Grabowo, 

17. Schmied Joſeph Nagorski aus Groß Lipſchin, geb. 


am 13. November 1855 zu Berent, 
Knecht Caſimir Chrapkowski aus Dzimianen, geb. 
den 5. März 1857, 


19. Arbeiter Wilhelm Guſtav Braun aus Berent, 
geb. den 24. October 1857, 

20. Bauerſohn Carl Rudolph Klawitter aus Beek, 
geb. den 21. Mai 1857, 

21. Arbeiter Theofil Alexander Weſolowstt aus 
Lippuſch Papiermühle, geb. den 26. November 
1857 zu Czenſtkowo, 

22. Arbeiter Julius Johann Reinhold Jäkel aus Neu 
Klincz, geb. den 28. März 1856 zu Kamerau, 

23. Arbeiter Ignatz Johann Pawlowski aus Berent, 
geb. den 20. Dezember 1856, 

24. Schmied Eduard Emil Zeh aus Berent, geboren 
den 5. April 1858 zu Pollenczyn, 

25. Arbeiter Auguſt Pokrzywinski aus Skwiramen, 
geboren den 11. April 1856 zu Pokrzywno, 

26. Arbeiter Albert Maikowski aus Neu Klinez, ge⸗ 
boren den 3. Auguſt 1854 zu Nen Czapel, 

27. Schmied Julius Friedrich Steege aus Kartowo, 


geboren den 10. Oktober 1854, 
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ken, geboren den 19. Juli 1857, 
Arbeiter Johann Mathias Lilla aus Lippuſch, 
geboren den 6. Februar 1857 zu Czarndamerow, 
30. Bauerſohn Michael Laska aus Kaliſch, geboren 
den 8 September 1858, 
31. Schmied Ferdinand Rudolph Hermann Zellmann 
aus Berent, geboren den 22. April 1858 zu 
Neu Lipſchin, 
Knecht Michael Jarzewski aus Sanddorf, geb. 
den 31 Auguſt 1859, 
Knecht Anton Wrobel aus Borowe, geboren den 
8. Juni 1859 zu Skwirawen, 
34. Böttcher Franz Cyſarz aus Berent, 
10. März 1855, 
durch vollſtreckbares Urtheil des Königlichen Schöffen⸗ 
gerichts zu Berent vom 19. Juli 1883 wegen uuerlaub⸗ 
tet Auswanderung zu je 150 Mark Geldſtrafe eventl. 
je 6 Wochen Haft verurtheilt. Es wird um Beitrei⸗ 
bung eventl. Vollſtreckung der Strafe und Nachricht 
hierher zu den Akten E. 9/83 erſucht. 
Berent, den 17. Auguſt 1883 
Königl. Amts⸗Gerlcht. 


4492 Der angebliche Knecht Michael Schramowski, 
ohne Domizil, zuletzt beim Befſtzer Johann Martins 
zu Schroop, Kreis Stuhm, iſt dringend verdächtig: am 
19. Auguſt 1883, Nachmittags zwiſchen 2½ und BR 
Uhr in der Wohnung des Martins zu Abbau Schroop 

1. die dreizehnjährige Agnes Suzowski in Schroop 
ermordet, 

2. folgende dem Beſitzer Martins und deſſen Ehe⸗ 
frau gehörige Sachen mittels Erbrechens von Be⸗ 
hältern geſtohlen zu haben: 

a. eine Hofe von ſchwarzem Buxkin mit feinen weißen 
unterbrochenen Streifen, ſowie Rock und Weſte 
von dunklem Sommerſtoff, neu, 

b., einen Somme ruberzieher ſchwarz, mit feinen weißen 
Punkten, alt, 

c. eine gewirkte Unterhoſe mit rothen und hellgrauen 
Streifen, Knöpfe roth, unten mit Wolle angeſtickt, 

d. eine Weſie mit ſchwarzem Untergrund und weißen 

zahlreichen Punkten, 
eine hellgraue Hoſe und einen Rock von Sommer⸗ 
ſtoff, ſchwarz⸗grau melirt, 
f. ein roth und blau geſtreiftes Oberhemde aus 
Schürzenzeug, . 

eine blaue Zeugmütze, 
ein Paar Halbſtiefel von Schmierleder, 

1. einen dicken braunen Rohrſtock, unten abgenutzt mit 
Krückeagriff, 

k. ein lilafarbenes geſticktes Umbindetuch. 
Antrag: Feſtnahme des Mörders, ſofortige Nachricht 
und Einlieferung in das hieſige Gerichtsgefängniß. 

Beſchreibung: Alter gegen 30 Jahre, Figur mittel⸗ 
groß und mittelkräftig, Geſicht rund, voll, roth, Haupt⸗ 
haar hellblond, kurz, Sprache platt der Marienburger 
Niederung. Beſondere Kennzeichen: a. an der rechten 


geboren den 
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Bauerſohn Guſtav Carl Loerke aus Neu Paſeſch⸗ 
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Naſenſelte ein rundes, rothes Maal (vielleict Narbe), ftrafe von je 6 Tagen vollſtreckt werden. Es wird um 


b. im Oberkiefer vorn zwei auffällig kleine Zähne. 
Kleidung beim Beginn der Flucht: baumwollenes 


Hemd von hellgrauer Grundfarbe und blauen Streifen 


mit langen Aermeln, geflickte graue Hoſe mit braunem 
Hoſenboden, ſchwarze Zeugmütze mit Schirm, im Nacken 
getragen. 
Stuhm, den 22. Auguſt 1883. 
Königliches Amtsgericht 2. 


4493 Gegen den Schuhmachergeſellen Franz Brod⸗ 
nickt aus Elbing, geboren zu Dirſchau am 25. Dezem⸗ 
ber 1858, welcher flüchtig iſt, iſt die Unterſuchungshaft 
wegen Hausfriedensbruchs verhängt. Es wird erſucht, 
denſelben zu verhaften und in das Central⸗Gefäugniß 
zu Elbing abzuliefern I. J. 1356/82. 
Elbing, den 22. Auguſt 1883. 
Königliche Staats ⸗Anwaltſchaft. 


4494 Gegen den Arbeiter Johannes Ferdinand 
Kornath aus Danzig, unehelicher Sohn der Renate 
Henriette Kornath, ſpäter verehelichte Arbeiter Schnarle, 
welcher flüchtig iſt oder ſich verborgen hält, iſt die Unter⸗ 
ſuchungshaft wegen thätlichen Angriffs eines Voll⸗ 
ſtreckungsbeamten während der rechtmäßigen Ausübung 
ſeines Amtes verhängt. Es wird erſucht, denſelben zu 
verhaften und in das hieſige Central⸗Gefängniß, Schleß⸗ 
ſtange No. 9 abzuliefern. II. J. 941/83. 
Danzig, den 17. Auguſt 1883. 
Königliche Staalsanwaltſchaft. 


4495 Der Arbeitsmann Ludwig Manthey, ohne 
Domizil, gebürtig aus Brinsk, Kreis Lautenburg, zu⸗ 
letzt auſhaltſam geweſen in Schöndorf und Schweden⸗ 
höhe bei Bromberg, welcher durch Erkenntniß des 
Königl. Landgerichts hierſelbſt vom 23. Dezember 1882 
wegen Diebſtahls zu 2 Jahren Gefängniß verurtheilt 
iſt, iſt aus der hieſigen Geſängnißanſtalt entſprungen. 
Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in das 
nächte Gerichtsgefäugniß abzullefern und Nachricht hieher 
zu geben. 

Signalement: Alter 50 Jahre, Statur unterſetzt, 
Größe 1 m 75 em, Haare ſchwarz, Stirn niedrig, 
Augenbrauen dunkel, Naſe ſpitz, Zähne vollzählig, 
Bait dunkel (Schnurrbart), Augen grau, Geſichtsfarbe 
geſund, Sprache deutſch. 

Manthey führt wahrſcheinlich eine Frau und 5 
Kinder auf einem kleinen Fahrzeug mit fich. 

Konitz, den 4. Auguſt 1883. 

Königliche Staatsanwaltſchaft. 


4406 Gegen den Schirmflicker Friedrich Teſſmer 
und die Muſtkerfrau Wilhelmine Fahnenſchmidt geb. 
Meyer, beide zuletzt wohnhaft geweſen in Danzig, 
Tiſchlergaſſe No. 45, welche flüchtig ſind, ſoll eine durch 
Uriheil des Königlichen Schöffengerichts zu Samter vom 
2. Mai 1883 wegen Hauſirgewerbecontravention 
erkannte Geldſtrafe von je 24 Mark eventl. eine Haft⸗ 


Strafvollſtreckung und Nachricht zu den Strafacten 
E 85/83 erſucht. 
Samter, den 28. Juli 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


4497 Gegen die etwa 30 Jahre alte, in Radomno, 
Kreis Loebau geb. Arbeiterfrau Antonie Godlewska, zu⸗ 
letzt in Reſenſchin auſhaltſam, welche ſich verborgen hält, 
iſt die Unterſuchungshaft wegen Diebſtahls verhängt. 
Es wird erſucht, dieſelbe zu verhaften und in das Amts⸗ 
gerichts⸗Gefängniß zu Pr. Stargardt abzuliefern. 
Pr. Stargardt, den 10. Juli 1883. 
Königl. Amtsgericht. 


4498 Gegen den Knecht Joſeph Gajewski aus 
Polkon, 22 Jahre alt, katholiſch, geboren in Plochoczyn 
Kreis Graudenz, welcher flüchtig iſt oder ſich verborgen 
hält, fell eine durch vollſtreckbares Urtheil der Straf⸗ 
kammer bei dem Amtsgerichte zu Roſenberg vom 17. No⸗ 
vember 1882 erkannte Gefängnißſtrafe von 9 Monaten 
vollſtreckt werden Es wird erſucht, denſelben zu ver⸗ 
haften und in das nächſte Amtszerichtsgeföngniß abzu⸗ 
0 0 und zu den Acten L. 2. 52/82 Nachricht zu 
geben. 
Elbing, den 19. Juli 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 


4499 Gegen die Dienſtmagd Marianna Szyska 
aus Sommin, welche ſich verborgen hält, ſoll eine durch 
rechtskräftiges Urtheil des Königlichen Schöffengerichts 
zu Konitz vom 14. Juli 1882 erkannte Gefängnißſtrafe 
von einem Monat vollſtreckt werden. Es wird erſucht, 
dieſelbe zu verhaflen und in das Amlsgerichtsgefängniß 
des Ergreifungsortes abzuliefern, uns auch zu den Acten 
D. 194/82 Nachricht zu geben. 
Konitz, den 24. Juli 1883. 
Königliches Amtsgericht, Abthellung 3. 


4500 Gegen folgende Wehrpflichtige: 
1. Knecht Markus Dominik aus Parſchkau, geb. am 
30. Oktober 1857 in Parſchtau, Kreis Neuſtadt, 
2. Arbeiter Johann Albert Bickmann, geboren zu 
Zarnowitz am 2. März 1857, zuletzt in Gr. Star⸗ 
zyn aufhaltſam, 
welche flüchtig ſind oder ſich verborgen halten, ſoll eine 
durch vollſtreckbares Urtel des Königlichen Schöffenge⸗ 
richts zu Putzig Weſtpr. vom 7. Juni 1883 erkannte 
Geldſtraſe von je 150 Mark, im Unvermögensfalle eine 
Haftſtrafe von je 30 Tagen vollſtreckt werden. 
Es wird erſucht, von den vorbezeichneten Perſonen 
im Betretungsfalle die Geldſtrafe einzuziehen event. im 
Unvermögensfalle dieſelben ſofort zu verhaften und an 
das nächſte Gerichtsgefängniß einzuliefern, welches er⸗ 
ſucht wird, vom Geſchehenen Nachricht zu geben. Akten⸗ 
zeichen H. 14/83. 
Putzig, den 21. Juli 1883. 
Königliches Amtsgericht 1. 
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4501 Der Schmied Auguſt Friedrich Frohnath 
aus Raſtenburg, geboren am 27. Juni 1851 daſelbſt, 
evangeliſch, it, nachdem er wegen Bettelns feſtgenommen 
war, entwichen. | 

Es wird erſucht, denſelben feſtzunehmen und in 
tas nächſte Gerichts⸗Gefängniß abzuliefern, welches um 
Nachricht zu den dieſſeitigen Acten E. 34/83 erſucht wird. 

Signalement: Alter 32 Jahre, Größe 1,57 m, 
Statur mittel, Haare dunkelblond, Stirn oval, Schnurr⸗ 
und Kinnbart im Entſtehen, Augenbrauen blond, Augen 
grau, Naſe ſtumpf, Zähne vollſländig, Kinn rund, Ge⸗ 
ſichtsfarbe friſch, Sprache deutſch. 

Kleidung: 1 blauen und 1 braunen Rock, braune 
Hofe, ſchwarze Weſte, weiß⸗ und ſchwarz⸗baumwollenes 
Halstuch, Zugſtiefel, 1 blaues und 1 weißes Hemde, 
Fußlappen. 5 

Beſondere Kennzeichen: An der rechten Backe 
eine Warze. 

Pillau, den 24. Auguſt 1883. 

Königliches Amtsgericht. 
4502 Gegen den Arkeiter Martin Klein aus Zie⸗ 
gelei Babenthal, am 9. November 1836 zu Kohling, 
Kreis Danzig, geboren, katholiſch, welcher flüchtig iſt 
und ſich verborgen hält, ſoll eine durch vollſtreckbarez 
Urtheil des Königlichen Landgerichts zu Danzig vom 
27. März 1883 erkannte Gefängnißſtrafe von 1 Jahre 
vollſtreckt werden. Es wird erſucht, denſelben zu ver⸗ 
haften und in das Centralgefängniß zu Danzig abzu⸗ 
liefern. I. L. 1 7/83. . 
Danzig, den 23. Auguſt 1883. 
Königliche Staats anwallſchaft. 
4503 Gegen den Arbeiter Friedrich Ritter aus 
Paugritz⸗C lonie, welcher flüchtig iſt oder ſich verborgen 
hält, ſoll eine durch vollſtreckbares Urtheil des Königl. 
Landgerichts zu Elbing vom 24. Februar 1883 erkannte 
Gefängnißftrafe von ſechs Monaten vollſtreckt werden. 
Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in das 
nächſte Amtsgerichtsgefängniß abzuliefern, auch zu den 
Akten M. 1 18/83 Nachricht zu geben. 

Elbing, den 22. Auguſt 1883. 

Königliche Staatsanwaltſchaſt. 


4504 Gegen den 22 Jahre alten Knecht Johann 
Weſſolowski, zuletzt in Gr. Applinken aufhaltſam 
geweſen, welcher ſich verkorgen hält, iſt die Unter⸗ 
ſuchungshaft wegen Körperverletzung verhängt. Es 
wird erſucht, denſelben zu verhaften und in das hieſige 
Gerichtsgefängniß abzuliefern D. 360/82. 

Pr. Stargardt, den 18. Auguſt 1883. 

Königliches Amtsgericht. 

4605 Nachbenannter Corrigence Ferdinand Dobrinski 
auch Obrinski, wegen Landſtreichens zu 1 Jahr Der 
tention verurtheilt, iſt am 17. d. M. vom Arbeits poſten 
in hieſiger Stadt entſprungen und ſoll ſchleunigſt wieder 
zur Haft gebracht werden. 

Sämmtliche Polizei⸗ Behörden und dle Kreis⸗ 
Gensdarmerie werden daher hiermit erſucht, auf denſelben 
ſtrenge zu vigiliren und ihn im Betretungsfalle unter 
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ſicherem Geleit hierher transportiren und an die unter⸗ 
zeichnete Direktion arliefern zu laſſen. Die Behörden, 
in deren Bezirk derſelbe verhaſtet wird, wolle ſofort 
hierher Mittheilung machen. 

Die Begleitungs⸗ und Verpflegungs⸗Koſten werden 
hier ſofort erſtattet werden. 

Signalement. 

Geburtsort Biſchofswerder, ohne Domizil, Größe 
1 Meter 65 Cmtr., Alter 40 Jahre, geboren am 
15. März 1843, Religion katholiſch, Haare braun, Stirn 
frei, Augenbrauen braun, Augen klau, Bart raſirt, 
Zähne gut, Kinn und Geſichtsbildung oval, Geſichte⸗ 
farbe geſund, Geſtalt mittel. Sprache deutſch und 


polniſch. 
Bekleidung. 

Jacke, Weſte und Hofe von grauem Drillich, 
Mütze von Tuch, Hoſenträger, weißes Hemde, lederne 
Schuhe, blaue Strümpfe, blau und weiß carirtes Hals⸗ 
und Taſchentuch, Unterhofen von welßem Parchend. 

Sämmtliche Kleider und Wäſcheſtücke ſind mit 
No. 104 bezeichnet und gehören der Beſſerungs⸗Anſtalt. 

Graudenz, den 18. Auguſt 1883. 

Königliche Direktion der Zwangs⸗Anſtalten. 
4506 Gegen den Arbeiter Theodor Radomski aus 
Pr. Stargard, welcher ſich verborgen hält, ſoll eine durch 
Urtheil des Königlichen Schöffengerichts zu Dirſchau 
vom 12. Juli 1883 erkannte Gefängnißſtrafe von ſechs 
Tagen und einer Woche vollſtreckt werden. Es wird 
erſucht, denſelben zu verhaften und in das nächſte Ge⸗ 
richtsgefängniß zur Strapfvollſtreckung abzuliefern 
D. 186/83, 

Dirſchau, den 18. Auguſt 1883. 

Königliches Amtsgericht. 
4507 Gegen die unverehelihte Marie Koſakowski 
aus Hoppenbruch welche flüchtig iſt, iſt die Unterſuchungs⸗ 
hatt wegen Diebſtahls verhängt. Es wird erſucht, die⸗ 
ſelbe zu verhaften und in das Central ⸗Gefängniß zu 
Elbing abzuliefern. J. 1409/83. 
Elbing, den 17. Auguſt 1883 
Königliche Staats Anwaltſchaft. 
4508 Gegen ten Geſchäftsagenten und Goncipienten 
Richard Adolf Berthold Höpe aus Neuteich, geboren am 
4. Juni 1853 zu Danzig, evangeliſcher Religion, welcher 
flüchtig iſt oder ſich verborgen hält, iſt die Unterſuchungs⸗ 
haft wegen Diebſtahls im wiederholten Rückfalle ver- 
hängt. Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und 
in das hieſige Central⸗Gefängniß, Schießſtange No 9 
abzuliefern. II. J 694/83. 
Danzig, den 20. Auguſt 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 
4500 Gegen den am 20. April 1857 zu Elbing 
geborenen Kellner Heymann Emil Kuſchewskl aus Ficht⸗ 
horſt, welcher flüchtig tft, iſt die Unterſuchungshaft wegen 
Diebſtahls verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das Central⸗Gefängn iß zu Elbing abzuliefern. J. 1256/83 

Elbing, den 23. Auguſt 1883. 

Königliche Staatsanmwaltfchaft. 
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4510 Gegen die Fiſcherfrau Marie Klatt geb. Kleiſt 
aus Bodenwinkel, geboren am 18. März 1876, welche 
flüchtig iſt oder ſich verborgen hält, ſoll eine durch voll⸗ 
ſtreckbares Urtheil des Königlichen Landgerichts zu Elbing 
vom 19. Auguſt 1882 erkante Gefängnißſtrafe von einem 
Monat vollſireckt werden. Es wird erſucht, dieſelbe zu 
verhaften und in das nächſte Amtsgerichtsgefängniß ab⸗ 
zullefern, auch zu den Akten M. I. 104/82 hierher Nach⸗ 
richt zu geben. f 
Elbing, den 1. September 1883. 
Köuigl ich: Staatsanwaltſchaft. 


4511 Gegen den Arbeiter Ignatz Kantezynski, ges 
bü-tig aus Gr. Uscz, Kreis Culm, welcher flüchtig it, iſt 
die Unterſuchungshaft wegen Diebſtahls verhängt. | 

Es wird erſucht, denſe lben zu verhaften und in 
das Amtsgerichts⸗Gefängniß zu Tiegenhof abzuliefern. 
J. 1485/83. 

Beſchreibung: Alter 25 Jahre, Größe 1,60 m, 
Statur klein, Haare dunkelblond, Stirn hoch, Augen⸗ 
brauen braun, Naſe ſtumpf, Zähne geſund, Geſicht 
rund, Sprache deutſch und polniſch, Augen grau, Mund 
klein, Kinn oval, Geſichtsfarde geſund. 

Beſondere Kennzeichen keine. 


Elbing, den 30. Auguſt 1838. 


Königliche Staatsanwaltſchaft. 


4512 Gegen den Knecht Franz Papke, aus Klein 
Damerkow in Pommern, welcher flüchtig iſt oder ſich 
verborger hält, iſt die Unterſuchungshaft wegen ſchweren 
Diebſtahls verhängt. Es wird erſucht, denſelben zu 
verhaften und in das hieſige Central⸗Gefängniß Schieß⸗ 
ſtange No. 9 abzullefern (II. J. 1091/83.) 
Danzig, den 31. Auguſt 1883. 
Königliche Staatsanwaliſchaft. 


4513 Gegen die Marianna Krauſe, Stieftochter 
der Wittwe Roſalie Minge aus Schirlitz, welche ſich 
verborgen hält, ſoll eine durch Urtheil des Königlichen 
Amtsgerichts 12 zu Danzig vom 3. April 1883 er⸗ 
kannte Gefängnißſtrafe von 7 Tagen vollſtreckt werden. 
Es wird erſucht, dieſelbe zu verhaften und in das 
nächſte Gerichtsgefängniß Behufs Strafvollſtreckung ab⸗ 
zuliefern. IX. D. 23/83. 
Danzig, den 24. Auguſt 1883. 
Königl. Amtsgericht 12. 
4514 Gegen den Schiffer Carl Rodmann aus El⸗ 
bing, welcher ſich verborgen hält, iſt die Unterſuchungs⸗ 
baft wegen Bettelns verhängt. Es wird erſucht, den⸗ 
ſelben zu verhaften und in das nächſte Juſtizgefängniß 
abzuliefern, ſowie hier her zu den Akten No. 182/83 
Mittheilung zu machen. 
Tiegenhof, den 30. Auguſt 1883. 
Königliche Amtsanwaltſchuft. 
4515 Gegen den Arbeiter Jacob Plötzing aus 
Marienburg, welcher ſich verborgen hält, ſoll eine durch 
Urtheil des Königlichen Schöffengerichts zu Marienburg 
dom 22. September 1881 erkannte Geldſtrafe von 3 M. 
eventl. 1 Tag Haft vollſtreckt werden. Es wird er⸗ 


ſucht. von dem p. Plötzing im Betretungsfalle die 
Geldſtrafe von 3 Mk. einzuztehen oder denſelben, falls 
die Geldſtrafe nicht beizutreiben iſt, behufs Verbüßung 
ter für dieſen Fall ſubſtituirten Haftſtrafe von einem 
Tage in das zunächſt belegene Gerichtsgefängniß abzu⸗ 
liefern, uns aber zu ren Akten IV. E. 250/81 Nach⸗ 
richt zu geben. 
Marienburg, den 14. Auzuſt 1883, 
Königl. Amtsgericht 4 


4516 Gegen den Hofmeifier Albert Rudnick, welcher 


ſich zuletzt in Rittersberg aufgehalten hat und ſich ver⸗ 
borgen hält, ſoll eine durch vollſtreckbares Urtheil des 
Königlichen Landgerichts Strafkammer zu Konitz vom 
2. Juli 1883 erkannte Gefängnißſtrafe von 9 Monaten 
vollſtreckt werden. Es wird erſucht, denſelben zu ver⸗ 
haften und in das nächſte Juſtiz⸗Geſängulß abzuliefern, 
deſſen Herr Vorſieher um Vollzug der Strafe hiermit 


| ergebenft erſucht wird. M. 57/83. 


Konitz, den 29. Auguſt 1883. 
Königl. Staatsanwaltſchaft. 


4517 Gegen den Schornſteinfeger Arolph Dorau, 
zuletzt in Marienburg, welcher flüchtig iſt, iſt die Unter⸗ 
ſuchungshaft wegen Sachbeſchär ignng verhängt. Es 
wird erſucht, denſelben zu verhaften und in das Amts⸗ 
gerichts⸗Gefängniß zu Marienburg abzuliefern. J. 
1316/83. 
Elbing, ten 6. September 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 


Steckbriefs⸗ Erneuerungen. 


4518 Der unterm 1. Juli 1882 hinter den Dienft⸗ 
knecht Jacob Lerchenfeld aus Wyſchin, Kreis Berent, 
erlaſſene Steckbrief wirr erneuert. 
Berert, den 14. Auguſt 1883. 
Königl. Amts - Gericht. 
4510 Der unterm 18. November 1881 hinter die 
Dienſimagd Johanna Boettcher, früher in Berent und 
Liniewo aufhaltſam, erlaſſene Steckbrief wird erneuert. 
Berent, den 7. Auguſt 1883. 
Königl. Amtsgericht. 


4520 Der unterm 8. December 1882 hinter die 
Dienſtmagd Clementine Zarrach aus Stawiska, Kreis 
Berent, e laſſene Steckbrief wird erneuert. 
Berent, den 14 Auguſt 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


4521 Der hinter den Einwohner Joſeph Miotk 
aus Moißewskahutta — Fall No. 263 — unterm 2, 
Juni 1883 erlaſſene Steckbrief wird hiermit erneuert. 
Carthaus, den 3. September 1883. 
Königliches Amtsgericht. 
4522 Der hinter den Knecht Auguſt Behrendt aus 
Laabe unter dem 23. Mai 1883 erlaffene, in No. 22 
des öffentlichen Anzeigers aufgenommene Steckbrief 
wird erneuert. Aktenz. J. I. 425/83 
Elbing, den 1. September 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 
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4528 Der hinter den Erfah » Referniften Peter 

Müller aus Stobbendorf von der vormaligen Kreis⸗ 

gerichts⸗Deputation zu Tiegenhof unter dem 22. Au⸗ 

guſt 1876 erlaſſene, in No. 36 des Anzeigers pro 1876 
aufgenommene Steckbrief wird erneuert 
Tiegenhof, den 29. Augnſt 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


4524 Der hinter die Milltairpflichtigen Carl 
Reinfeld und Genoſſen unter dem 3 Juni 1880 er⸗ 
laſſene, in No. 26 des öffentlichen Anzeigers aufge⸗ 
nommene Steckbrief wird erneuert. Aktenz. M. 2 8/79. 
Elbing, den 4. September 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 


4525 Der hinter die Wehrpflichtigen Bernhard 
Geletzki und Genoſſen unter dem 13. Juni 1882 er⸗ 
laſſene, in No. 26 des öffentlichen Anzeigers aufge⸗ 
nommene Steckbrief wird erneuert. Aktenz. MI. 11/82. 
Erledigt iſt derſelke gegen Franz Adalbert Lobjinskl. 
Elbing, den 5. September 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 


4526 Der binter die verehelichte Gärtner Henriette 
Podzelny, geborene Packhäuſer aus Thiergarth von dem 
ehemaligen Kreisgericht zu Marienburg unter dem 2. 
April 1878 erlaſſene Steckbrief wird erneuert. Aktenz. 
399/77. M. 
Elbing, den 1. September 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 


4527 Der hinter den Dienſtjungen Hermann Eich- 
lei aus Silberbach, Kreiſes Pr. Holland unter dem 
20. Juni 1882 erlaſſene Steckbrief wird erneuert. 
Actenz. J. I. 1072/82. 
Elbing, den 5. September 1883. 
Königliche Sta itsanwaltſchaft. 


* 


4528 Der hinter den Wirthſchafter Wllhelm 
Hohenfeld auch Janſchewski aus Fiſchau unter dem 
1. Februar 1883 erlaſſene Steckbrief wird erneuert. 
Actenz J. II. 724/82. 
Elbing, den 5. September 1883. 
Königliche Staatsauwaltſchaft. 


4529 Der hinter den Arbeiter Guſtav Fromm, 
zuletzt in Gr. Brunau aufhaliſam, unter dem 
20. April 1883 erlaſſene Steckbrief wird eerneuert. 
Actenz. J. I. 587/83. 
Elbing, den 4. September 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft 


Steckbriefs⸗ Erledigung. 
4530 Der hinter den Maurer Carl Sauerlond 
aus Osterode unterm 17. April 1882 erlaſſene Steck⸗ 
brief iſt erledigt. 
Oſterode, den 31. Auguſt 1883. 
Königl. Amtsgericht. 


4531 Der hinter den Nagelſchmied Julius Ludwig 
Müller von hier unterm 4. Mat er. erlaſſene Steckbrief 
iſt erledigt. 
Danzig, den 28. Auguſt 1883. 
Der Erſte Staatsanwalt. 


4532 Der hinter den Schloſſergeſellen Benno 
v. Kidlewig unter dem 15. Februar 1883 erlaſſene 
Steckbrief iſt erledigt. 
Elbing, den 3. September 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 
4533 Der hinter die unverehelichte Johanna De⸗ 
leioski und den Colporteur Willi Naroweki unterm 
25. Januar 1883 erlaſſene Steckbrief iſt erledigt. 
Danzig den 7. September 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 


Juſerate zum „Oeffentlichen Anzeiger“ zum „Amtoblatt“ kaſten die geſpaltene Korpus - Zeile 15 Pf. 
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